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Alles fertig für die Schule?
ŸÏ· ¤ÙÔÈÌ· ÁÈ· ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô;

ª·ı·›Óˆ ˆ˜ ÔÓÔÌ¿˙ÔÓÙ·È Ù· Û¯ÔÏÈÎ¿ Â›‰Ë, Ó· ÌÈÏÒ ÁÈ· ÙÔ
ÚfiÁÚ·ÌÌ· ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘ Î·È Ó· Û˘˙ËÙÒ ÁÈ· ÙÔ˘˜ Î·ıËÁËÙ¤˜ ÌÔ˘.

Lektion 5

Lektion 6

Lektion 7

Schule und Alltag
™¯ÔÏÂ›Ô Î·È Î·ıËÌÂÚÈÓ‹ ˙ˆ‹.
ª·ı·›Óˆ Ó· ÂÚÈÁÚ¿Êˆ ÎÙ‹ÚÈ·, Ì·ı·›Óˆ ÙËÓ
ÒÚ· Î·È Ó· Ï¤ˆ ÛÂ Î¿ÔÈÔÓ ÙÈ Ó· Î¿ÓÂÈ.

Schule und Alltag in Deutschland
™¯ÔÏÂ›Ô Î·È Î·ıËÌÂÚÈÓ‹ ˙ˆ‹ ÛÙË °ÂÚÌ·Ó›·

Guten Appetit!
∫·Ï‹ fiÚÂÍË!

ª·ı·›Óˆ ˆ˜ ÔÓÔÌ¿˙ÔÓÙ·È Ù· ‰È¿ÊÔÚ·
Ê·ÁËÙ¿ Î·È Ó· ÂÎÊÚ¿˙ˆ ÙÈ˜ ÚÔÙÈÌ‹ÛÂÈ˜ ÌÔ˘
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Lektion

55Alles fertig 
für die Schule?

Carmen schreibt an ihre 

Deutschlehrerin in Spanien: 

Ich lerne: 

¡· ÔÓÔÌ¿˙ˆ ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ· Î·È Ó· ÂÎÊÚ¿˙ˆ
ÔÈ· Û¯ÔÏÈÎ¿ Â›‰Ë (‰ÂÓ) ¯ÚÂÈ¿˙ÔÌ·È:

Ich lerne: 

¡· ÂÚÈÁÚ¿Êˆ ÙÔ Û¯ÔÏÈÎfi ÚfiÁÚ·ÌÌ·:

ŸÏ· ¤ÙÔÈÌ· ÁÈ· ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô;

Wann haben
wir Deutsch?

Nein, ich brauche kein
Adressbuch, sondern ein

Notizbuch.

Deutsch haben wir
am Montag in der
vierten Stunde. 

Brauchst 
du ein 

Adressbuch? 
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55
1. H ª·Ú›· - ÃÚÈÛÙ›ÓÂ Î·È Ë Carmen ı¤ÏÔ˘Ó Ó· „ˆÓ›ÛÔ˘Ó Û¯ÔÏÈÎ¿ Â›‰Ë. 
∫ÔÈÙ¿ÓÂ ÙË ‚ÈÙÚ›Ó· ÂÓfi˜ ‚È‚ÏÈÔˆÏÂ›Ô˘. ¶ÚÈÓ ÌÔ˘Ó ÛÙÔ Ì·Á·˙›, ÚˆÙ¿ÂÈ Ë ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ
ÙËÓ Carmen ·Ó ÁÓˆÚ›˙ÂÈ ÙÈ˜ ÁÂÚÌ·ÓÈÎ¤˜ ÔÓÔÌ·Û›Â˜ ÙˆÓ Û¯ÔÏÈÎÒÓ ÂÈ‰ÒÓ. 

Hör zu und verbinde Nomen und Artikel.

AB: 1., 2.

Bleistift

Textmarker

Radiergummi 

Spitzer

Schere

Buntstift

Füller

Malkasten

Lineal

Pinsel

Heft

Kugelschreiber /

Kuli 

Buch 

Filzstift 

Block 

Schultasche

ddiieeddiiee ddaassddaassddeerrddeerr

aa
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2. Im Schreibwarenladen:

C.: Was ist denn das, 

Maria-Christine? 

M.-C.: Das ist ein Taschenrechner. 

C.: Aha. 

C.: Ist das ... . - ach, wie heißt 

das auf Deutsch?

M.-C.: Federtasche, die Federtasche. 

C.: Ach ja!

M.-C.: Guck mal, hier ist ein Adressbuch, Carmen. 

C.: Ja, aber ich brauche kein Adressbuch, 

sondern ein Notizbuch. 

M.-C.: Gut, hier sind Notizbücher.  

C.: Brauche ich auch Buntstifte und Textmarker? 

Was meinst du?   

¢Â˜ ÛÙË ÛÂÏ. 35: ™Â ÙÈ ÌÔÈ¿˙Ô˘Ó 
ÙÔ ·fiÚÈÛÙÔ ¿ÚıÚÔ Î·È Ë ¿ÚÓËÛ‹ ÙÔ˘ 

ÌÂ ÙËÓ ÎÙËÙÈÎ‹ ·ÓÙˆÓ˘Ì›·; 

derder diedie dasdas diedie (Plural)
____ Taschenrechner eine Federtasche ____ Adressbuch - Buntstifte
kein Taschenrechner keine Federtasche ____ Adressbuch keine Buntstifte
m___ Taschenrechner m___ Federtasche m___ Adressbuch m___ Buntstifte

bb

AB: 3.,4.

3. Im Nominativ: a) der unbestimmte Artikel, b) seine Verneinung und c) das
Possessivpronomen

·) ∆Ô ·fiÚÈÛÙÔ ¿ÚıÚÔ, ‚) Ë ¿ÚÓËÛ‹ ÙÔ˘ Î·È Á) Ë ÎÙËÙÈÎ‹ ·ÓÙˆÓ˘Ì›· ÛÙËÓ ÔÓÔÌ·ÛÙÈÎ‹

cc

Ergänze!
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4. Zeigt Schulsachen in der Klasse! Einer fragt, ein anderer antwortet. 

Was ist das? - Das ist ein(e) ... / Das sind ... .

Wie heißt das auf Deutsch? - ... 

Ist das ein(e) ...? - Ja, das ist ein(e) ... . 

- Nein, das ist kein(e) ... . 

- Nein, das ist kein(e) ... , sondern ein(e) ... .

5. Maria-Christine und Carmen kaufen Schulsachen.  

Was hat Carmen? Was hat sie nicht? 

a. Hör zu und kreuze an!
Carmen hat: 

einen / keinen eine / keine -   / keine

ein / kein

b. Hör den Dialog noch einmal. Was braucht Carmen? 

Carmen braucht __________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

∞µ: 5.

bb

O.k. Du nimmst meinen
Malkasten. Du kaufst nur

einen Pinsel.
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6. Im Akkusativ: a) der unbestimmte Artikel, b) seine Verneinung und 

c) das Possessivpronomen 
·) ∆Ô ·fiÚÈÛÙÔ ¿ÚıÚÔ, ‚) Ë ¿ÚÓËÛ‹ ÙÔ˘ Î·È Á) Ë ÎÙËÙÈÎ‹ ·ÓÙˆÓ˘Ì›· ÛÙËÓ ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹ 

7. ªÂÚÈÎ¿ Ú‹Ì·Ù· Û˘ÓÙ¿ÛÛÔÓÙ·È ¿ÓÙ· ÌÂ ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹. ∆Ô Ú‹Ì·  nehmen Â›Ó·È ¤Ó· ·fi ·˘Ù¿. 

µÚÂ˜ ÎÈ ¿ÏÏ· Ù¤ÙÔÈ· Ú‹Ì·Ù·:

1Ô ‚‹Ì·: ¢È¿‚·ÛÂ Í·Ó¿ ÙÈ˜ ÚÔËÁÔ‡ÌÂÓÂ˜ ÛÂÏ›‰Â˜ 
ÙÔ˘ ÎÂÊ·Ï·›Ô˘ 5 Î·È ˘ÔÁÚ¿ÌÌÈÛÂ Ù· Ú‹Ì·Ù· 
Ô˘ Û˘ÓÙ¿ÛÛÔÓÙ·È ÌÂ ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹. 

2Ô ‚‹Ì·: °Ú¿„Â ÌÂ Î¿ıÂ Ú‹Ì· ÌÈ· ÚfiÙ·ÛË. 
3Ô ‚‹Ì·: Schreib Lernkarten für die Lernkartei! 

(‰Â˜ Î·È ÛÂÏ. 57!)

cc
Ergänze!

NNOOMMIINNAATTIIVV:: Das ist ... . Das sind ...

der/einder/ein Malkasten die/einedie/eine Schultasche das/eindas/ein Heft die/-die/- Buntstifte

AAKKKKUUSSAATTIIVV:: Carmen hat ... . 

a) _____ Malkasten eine Schultasche _____ Heft _____ Buntstifte

b) _____ Malkasten _____ Schultasche kein Heft _____ Buntstifte

c) meinen Malkasten _____ Schultasche _____ Heft _____ Buntstifte

™‡ÁÎÚÈÓÂ ÙÔÓ ·Ú·¿Óˆ ›Ó·Î· ÌÂ ÙÔÓ
›Ó·Î· ÛÙË ÛÂÏ. 65. ¶ÔÈÂ˜ ‰È·ÊÔÚ¤˜ ‰È·ÈÛÙÒÓÂÈ˜  
·Ó¿ÌÂÛ· ÛÙÔ ·fiÚÈÛÙÔ ¿ÚıÚÔ, ÛÙËÓ ¿ÚÓËÛ‹ ÙÔ˘ 

Î·È ÛÙËÓ ÎÙËÙÈÎ‹ ·ÓÙˆÓ˘Ì›·; 

∞µ: 6., 7., 8.

Grammatiküberblick

nehmen + Akk. nehmen + Akk. 
(du nimmst)(du nimmst)

Carmen nimmt denCarmen nimmt den
Malkasten.Malkasten.
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8. °˘Ú›˙ÔÓÙ·˜ ÛÙÔ Û›ÙÈ Ë Carmen ÚˆÙ¿ ÙÔÓ ∞Ó‰Ú¤· ÁÈ· ÙÔ ÚfiÁÚ·ÌÌ· ÙˆÓ Ì·ıËÌ¿ÙˆÓ ÙÔ˘.
∆È ··ÓÙ¿ÂÈ Ô ∞Ó‰Ú¤·˜; °Ú¿„Â ‰›Ï· ÛÙËÓ ÂÚÒÙËÛË ÙÔÓ ·ÚÈıÌfi ÙË˜ ÛˆÛÙ‹˜ ·¿ÓÙËÛË˜.  

Carmen: 
Andreas, wann habt ihr Deutsch? 

Aha. Und wie oft habt ihr Religion? 

Habt ihr am Samstag auch Unterricht?

Wie viele Fächer habt ihr in 
der achten Klasse? 

Und wie lange dauert der Unterricht? 

Wie viele große Pausen habt ihr?  

Und wann sind die? 

bb

Wie lange? 
Von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr. 

10 Minuten.  
Von Montag bis Freitag. 

Wie viele? 
Zehn. 

¶ÔÈ· Ì·ı‹Ì·Ù· ÛÔ˘¶ÔÈ· Ì·ı‹Ì·Ù· ÛÔ˘
Â›Ó·È ÁÓˆÛÙ¿ Â›Ó·È ÁÓˆÛÙ¿ 

·fi Ù· ÂÏÏËÓÈÎ¿;·fi Ù· ÂÏÏËÓÈÎ¿;

Montag Dienstag
8.00-8.45 Musik Geschichte
8.50-9.35 Latein Deutsch

10.00-10.45 Englisch Musik
10.50-11.35 Deutsch Griechisch
11.55-12.40 Religion Latein
12.45-13.30 Griechisch Mathe
13.45-15.15 ARBEITSGE

9. Setze die Wörter ein!

das Fach, die Fächer - der Unterricht

Andreas findet das ____________ Mathe toll. ___________________

Sport, Kunst und Geschichte sind _______________. ___________________ 

Der _______________ dauert von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr. ___________________ 



11. Welche Uhrzeit hörst du? 

Unterstreiche!

a. 20.00 Uhr - 20.15 Uhr - 20.30 Uhr

b. 18.00 Uhr - 18.15 Uhr - 18.30 Uhr

c. 15.15 Uhr - 15.30 Uhr - 15.45 Uhr

d. 19.15 Uhr - 19.30 Uhr - 19.45 Uhr

Andreas:
1. Äh, Moment mal, ... , Mathe, Chemie, ... wir

haben dreizehn Fächer.

2. Zweimal in der Woche. Religion ist  am Montag

und am Donnerstag. 

3. Nein, am Samstag haben wir frei. 

4. Deutsch haben wir am Montag, am Dienstag

und am Freitag. 

5. Zwei. 

6. Der Unterricht dauert jeden Tag von 8.00 Uhr 

bis 13.30 Uhr. 

7. Die eine große Pause ist von 9.35 Uhr bis 

10.00 Uhr, und die andere ist von 11.35 Uhr 

bis 11.55 Uhr. 
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bb

Wie oft? 
Zweimal in der Woche.

Jeden Tag.  
Wann? 

Am Montag. 

Mittwoch Donnerstag Freitag
Englisch Kunst Deutsch 
Erdkunde Kunst Mathe
Griechisch Mathe Griechisch
Geschichte Religion Englisch
Physik Sport Latein
Chemie Sport Physik 
MEINSCHAFTEN

10. Die offizielle Uhrzeit 

dreizehn Uhr dreißig

AB: 9., 10., 11., 12., 13. 

‰ÂÎ·ÙÚ›· Î·È ÙÚÈ¿ÓÙ·



12. ∏  Carmen ‰ÂÓ Â›Ó·È ˘Ô¯ÚÂˆÙÈÎfi Ó· ·Ú·ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÂÈ fiÏ· Ù· Ì·ı‹Ì·Ù·. Œ¯ÂÈ ÂÈÏ¤ÍÂÈ
ÔÈ¿ ı¤ÏÂÈ. ¢ÂÓ Í¤ÚÂÈ fiÌˆ˜ fiÙÂ ‰È‰¿ÛÎÔÓÙ·È. ™˘˙ËÙ¿ÂÈ ÌÂ ÙË ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ.   

a) Hör den Dialog (A) und ergänze die Fächer im Stundenplan!

b) ∆Ô ·fiÁÂ˘Ì· Ô Stefan ·›ÚÓÂÈ ÙËÏ¤ÊˆÓÔ ÙËÓ Carmen, ÁÈ· Ó·
ÙË ÚˆÙ‹ÛÂÈ ÔÈ· Ì·ı‹Ì·Ù· ı· ·Ú·ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÂÈ. ÕÎÔ˘ÛÂ ÙÈ Ï¤ÂÈ
Ë Carmen ÛÙÔ Stefan (Dialog µ) Î·È ·Ú·Ù‹ÚËÛÂ ÙÔ  ·Ú·¿Óˆ
ÚfiÁÚ·ÌÌ·. ¶Ô‡ ÌÂÚ‰Â‡ÙËÎÂ Ë Carmen; ™ËÌÂ›ˆÛ¤ ÙÔ ÛÙÔ
ÚfiÁÚ·ÌÌ¿ ÙË˜.  

c) Hör den Dialog noch einmal und ordne zu! ¶fiÙÂ Â›Ó·È Ë
Î¿ıÂ ‰È‰·ÎÙÈÎ‹ ÒÚ·;  

1. 8.00-  8.45 a. in der siebten Stunde (!) 1 d

2. 8.50-  9.35 b. in der dritten Stunde (!) 2

3. 10.00-10.45 c. in der fünften Stunde 3

4. 10.50-11.35 d. in der ersten Stunde (!) 4

5. 11.55-12.40 e. in der achten Stunde 5

6. 12.45-13.30 f. in der sechsten Stunde 6

7. 13.45-14.30 g. in der zweiten Stunde 7

8. 14.30-15.15 h. in der vierten Stunde 8

d) ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ‚ÚÂ›ÙÂ ÙÔÓ Î·ÓfiÓ· Î·È ÙÈ˜ ÂÍ·ÈÚ¤ÛÂÈ˜ ÁÈ· ÙÔ Ò˜ Û¯ËÌ·Ù›˙ÔÓÙ·È Ù· 
Ù·ÎÙÈÎ¿ ·ÚÈıÌËÙÈÎ¿; ™˘˙ËÙ‹ÛÙÂ ÙÔ ÛÙËÓ Ù¿ÍË Î·È ÁÚ¿„ÙÂ ÙÈ˜ ·Ú·ÙËÚ‹ÛÂÈ˜ Û·˜: 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________
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bb
Montag          Dienstag         Mittwoch       Donnerstag       Freitag          

1. 8.00-8.45

2. 8.50-9.35

3. 10.00-10.45

4. 10.50-11.35

5. 11.55-12.40

6. 12.45-13.30

7. 13.45-14.30

8. 14.30-15.15



13. ∏ ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ÂÍËÁÂ› ÛÙËÓ Carmen fiÙÈ ÔÏÏ¿ Û¯ÔÏÂ›· ÛÙË °ÂÚÌ·Ó›· 
ÚÔÛÊ¤ÚÔ˘Ó ÙË ‰˘Ó·ÙfiÙËÙ· ÛÙÔ˘˜ Ì·ıËÙ¤˜ Ó· Û˘ÌÌÂÙ¤¯Ô˘Ó ÛÂ ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙÂ˜. ∏
Carmen ÂÓ‰È·Ê¤ÚÂÙ·È ÔÏ‡ ÁÈ· ÙÔÓ ·ıÏËÙÈÛÌfi Î·È ÙË ÌÔ˘ÛÈÎ‹ Î·È ı¤ÏÂÈ Ó· Ì¿ıÂÈ

ÂÚÈÛÛfiÙÂÚ·. ∏ ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ÎÔÈÙ¿˙ÂÈ ÙÔ ÚfiÁÚ·ÌÌ·. ∆È ÙË˜ ··ÓÙ¿ÂÈ;

Carmen fragt: 1. Wann ist die AG Rudern? 

2. Wo ist die AG Rudern?

3. Wie lange dauert die AG Rudern? 

4. Wie viele AGs sind am Dienstag? 

5. Wie viele Sport-AGs gibt es? Wie heißt der Chemielehrer?

6. Gibt es eine Musik-AG? Wann ist sie? 

ªÔÚÂ›˜ Ó· Ê·ÓÙ·ÛÙÂ›˜ ÌÂ ÔÈÂ˜ ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙÂ˜ ·Û¯ÔÏÔ‡ÓÙ·È Ô ∞Ó‰Ú¤·˜ Î·È Ë ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ; ∆È
ı· ÂÈÏ¤ÍÂÈ Ë Carmen; ∆È ı· Â¤ÏÂÁÂ˜ ÂÛ‡ Î·È ÁÈ·Ù›; 
* AG = Arbeitsgemeinschaft = ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ·

AGs* am Goethe-Gymnasium

AG Lehrer Termin Ort

Rudern für alle Frau Berg / Montag 15.30-18.00 Bismarckstr. 70-72

Jahrgänge Frau Wrede 

Töpfern / Keramik Frau Scholz- Montag 7. u. 8. Std. Raum 211

Kienbaum

Darstellendes Spiel/ Frau Preuss / Herr

Theater Frau Renger / Wagner Dienstag 7. u. 8. Std. Aula

Chor Frau Kloer / Dienstag 7.u. 8. Std. Musikraum bzw.

Frau Marek Aula

Biologie Frau Bartke Dienstag 7. u. 8. Std. Gartenarbeitsschule

Philosophie Kl. 10 Frau Nüsken Dienstag 7. u. 8. Std. Raum 102

Orchester Herr Krüger Mittwoch 7. u. 8. Std. Aula

Homepage Herr Dr. Schazschneider Mittwoch 7. u. 8. Std. Informatikraum 

Italienisch Herr Koschinski Mittwoch 7. u. 8. Std. Raum 105

Französisch Kl. 10 Frau Kloer Donnerstag 7./8.Std. Raum 401

Chemie Herr Büssow Donnerstag 7. u. 8. Std. Chemieraum 

Leichtathletik Herr Fräßdorf Donnerstag 7. u. 8. Std.
Sportplatz / 

Turnhalle
Fußball Herr Heinrich Donnerstag 7. u. 8. Std. 

Schach Herr Lüpke Donnerstag 7. Std. Raum 103
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bb



∞: Carmen, kommst du am Montag mit in die Schule? 

C: Ja, ich bin schon sehr neugierig! In der ersten und

in der zweiten Stunde habe ich Sport, in der dritten

Stunde Englisch und in der vierten Stunde Deutsch.

A: Och!

C: Wieso? Findest du Deutsch nicht gut? 

A: Nein, mein Deutschlehrer ist altmodisch und sehr

streng. Mathe macht mir mehr Spaß. Die

Mathelehrerin ist toll und ihren Unterricht finde ich

auch interessant.  

C: Bist du gut in Mathe?  

A: In Mathe ja. Und in Sport und Musik auch. In den anderen Fächern bin ich nicht so gut. Und

du?   

C: Mathe finde ich blöd. Mein Lieblingsfach ist Deutsch. Wie ist denn der Deutschlehrer von

Maria-Christine? 

A: Ich glaube, der ist nett. Maria-Christine findet seinen Unterricht gut.

C: Ah, prima! Wo ist eigentlich das Goethe-Gymnasium, Andreas? 

A: Nicht weit von hier. Morgen ist kein Unterricht, aber die Schule ist offen. Wir gehen hin und

schauen uns alles an. 

C: Ja, gerne!
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Also, Montag geht’ s los.

So, jetzt gehe ich ins

Fitnessstudio. Kommst

du mit?   

Stefan? Ach,

gehen wir doch

lieber allein

bb

Carmen, gehen

wir ins Café?

Nein, ich habe

keine Lust.

Gute Idee.
Kommt Stefan

auch?
14. Gehen wir ins Café?



a. Was ist richtig? Was ist falsch? Kreuze an! r f

1. Am Montag hat Carmen Sport.

2. Am Montag hat Carmen in der dritten Stunde Deutsch.

3. Mathe findet Andreas gut.

4. Andreas findet die Mathelehrerin altmodisch.

5. In Mathe, Sport und Latein ist Andreas gut. 

6. Andreas und Carmen haben morgen keine Schule.

15. a. ŒÙÛÈ ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÂÎÊÚ¿˙ÂÈ˜ ÔÈÔ Ì¿ıËÌ· (‰ÂÓ) ÛÔ˘ ·Ú¤ÛÂÈ: 

16. °Ú¿„Â ÙÔ ÚfiÁÚ·ÌÌ· ÙˆÓ ÔÓÂ›ÚˆÓ ÛÔ˘, ¤Ó· ÚfiÁÚ·ÌÌ· “Ê·ÓÙ·Û›·˜”. ¶ÔÈ·
Ì·ı‹Ì·Ù· ı· ‰È¿ÏÂÁÂ˜; ¶Ò˜ ı· ‹ıÂÏÂ˜ Ó· Â›Ó·È ÔÈÎ·ıËÁËÙ¤˜;

b. ŒÙÛÈ ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÌÈÏ¿˜ ÁÈ· ÙÔ˘˜ Î·ıËÁËÙ¤˜ ÛÔ˘: 
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cc

__________

VERB

_______________________

_________

VERB

_______________________

_________

VERB

___________ ____________________________

∆È ‰È·ÈÛÙÒÓÂÈ˜;

∆Ô ̆ ÔÎÂ›ÌÂÓÔ ÛÙËÓ
Î‡ÚÈ· ÚfiÙ·ÛË ‚Ú›ÛÎÂÙ·È

¿ÓÙ· ÛÙËÓ _________ 
‹ ÛÙËÓ _________ 

ı¤ÛË! 

∞µ: 14., 15., 16., 17., 18., 19.

Mein Lieblingsfach ist ....... . 
....... ist interessant. 
Ich finde ....... toll!
Das macht Spaß!
... ist nicht doof. 

....... ist langweilig. 
....... doof. 

Ich finde ....... langweilig. 
... macht keinen Spaß. 

... nett / ... hilfsbereit / ... (sehr) gut

... freundlich / ...toll / ... prima

... nicht langweilig

... streng / ... altmodisch / 
... langweilig
... nicht nett

Der Lehrer / die Lehrerin ist ...

b. ¡· ÌÂÙ·Ê¤ÚÂÈ˜ ÙÒÚ· ÙÈ˜ ÚÔÙ¿ÛÂÈ˜ ÌÂ ÙÈ˜ ÛˆÛÙ¤˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ÛÙ· ·Ú·Î¿Ùˆ ‚·ÁfiÓÈ·. 

___________
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17. ∏  Carmen ‰È·‚¿˙ÂÈ ¤Ó· ÂÓËÌÂÚˆÙÈÎfi Ê˘ÏÏ¿‰ÈÔ ÁÈ· ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô ÙÔ˘ ∞Ó‰Ú¤· 
Î·È ÙË˜ ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ. ∫Ú·Ù¿ÂÈ ÛËÌÂÈÒÛÂÈ˜ ÁÈ· Ó· ı˘Ì¿Ù·È ‰È¿ÊÔÚ· ÛÙÔÈ¯Â›·
ÁÈ· ÙÔ ¿ÚıÚÔ Ô˘ ÂÙÔÈÌ¿˙ÂÈ ÁÈ· ÙËÓ ÂÊËÌÂÚ›‰· ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘ ÙË˜. ∆È ÛËÌÂÈÒÓÂÈ;

18. Morgen geht Carmen ins Goethe-Gymnasium. Andreas zeigt Carmen den  Weg auf dem

Stadtplan von Berlin. Finde den Weg auf dem Stadtplan im Arbeitsbuch Seite 4/5. 

Zeichne den Weg dann auch auf dem Stadtplan ein.

19. ºÙÈ¿ÍÙÂ ¤Ó·Ó ›Ó·Î· ÁÈ· ÙÔ ‰ÈÎfi Û·˜ Û¯ÔÏÂ›Ô, ·ÚfiÌÔÈÔ ÌÂ ÙÔÓ ÈÔ ¿Óˆ. 

Profilbeschreibung

des altsprachlichen Gymnasiums 

im Zentrum Berlins, Gasteiner Straße 23 ñ 10717 Berlin,

Telefon (030) 8 64 99 60 

Telefax (030) 8 61 76 80 

Informationen zum Goethe-Gymnasium
Durch seine zentrale Lage ist das Goethe-

Gymnasium in Charlottenburg-Wilmersdorf für

Schüler aus allen Teilen Berlins gut mit der U-Bahn

oder mit dem Bus zu erreichen. Rund 800 Schüler

werden von ca. 80 Lehrern unterrichtet. Das

Goethe-Gymnasium ist ein altsprachliches

Gymnasium mit der Sprachenfolge Latein, Englisch,

Griechisch. Von der 11. Klasse an kann Französisch

als 4. Fremdsprache gelernt werden.

Goethe-Gymnasium

Adresse: 

Telefonnummer: 

Schüler (Zahl): 

Lehrer (Zahl): 

Sprachen: 

AB: 20., 21. 

dd
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20. ∏ ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ‹ÚÂ ¤Ó· ÁÚ¿ÌÌ· ·fi ÙË Ê›ÏË ÙË˜ ÙË µ¿Ûˆ, Ô˘ ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙËÓ ¶¿ÚÔ Î·È
ÙÔ ‰È·‚¿˙ÂÈ. ∏  Carmen ÙË ÚˆÙ¿ÂÈ ÙÈ ÁÚ¿ÊÂÈ Ë Ê›ÏË ÙË˜ ÛÙÔ ÁÚ¿ÌÌ·. ¢Ô˘Ï¤„ÙÂ 
ÛÂ ˙Â˘Á¿ÚÈ· Î·È ÛËÌÂÈÒÛÙÂ ÛÙ· °ÂÚÌ·ÓÈÎ¿ ÙÈ˜ Î˘ÚÈfiÙÂÚÂ˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ Ô˘ ı· ‰ÒÛÂÈ 
Ë M·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ÛÙËÓ  Carmen. ¶·ÚÔ˘ÛÈ¿ÛÙÂ ÙÂ˜ ÛÙËÓ Ù¿ÍË.

21. ¢È·‚¿ÛÙÂ ¿ÏÈ ÙÔ˘˜ ‰È·ÏfiÁÔ˘˜ ÙÔ˘ ÎÂÊ·Ï·›Ô˘ 5. ¢È·Ï¤ÍÙÂ ¤Ó· ‰È¿ÏÔÁÔ Ô˘ ¤¯ÂÈ ÁÈ· Û·˜

ÂÓ‰È·Ê¤ÚÔÓ Î·È ÁÚ¿„ÙÂ ¤Ó·Ó ·ÚfiÌÔÈÔ ‰È¿ÏÔÁÔ. ¶·›ÍÙÂ ÌÂ ÙÔ ‰ÈÏ·Ófi / ÙË ‰ÈÏ·Ó‹ Û·˜ ÙÔ ‰È¿ÏÔÁÔ
ÛÙËÓ Ù¿ÍË.

dd
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dd

22. Wann und wie lernst du?

a. Wann lernst du am besten? Kreuze an und ergänze!

Ich bin ein Morgentyp. Ich lerne am besten von _____ bis _____ Uhr. 

Ich bin ein Mittagstyp. Ich lerne am besten von _____ bis _____ Uhr. 

Ich bin ein Abendtyp. Ich lerne am besten von _____ bis _____ Uhr. 

b. Wie oft lernst du für Deutsch? 

einmal pro Woche dreimal pro Woche

zweimal pro Woche jeden Tag

c. Wie lange lernst du pro Tag für Deutsch? 

10 Minuten 15 Minuten 30 Minuten mehr

d. Lernst du ......

mit einem Freund / einer Freundin? 

allein? 

in einer Gruppe? 

ŸÙ·Ó Ì·ı·›ÓÂÈ˜ Î¿ÙÈ Î·ÈÓÔ‡ÚÈÔ, Î·Ïfi Â›Ó·È
ÛÙËÓ ·Ú¯‹ Ó· ÙÔ Â·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ˜ Û˘¯Ó¿ Î·È ÛÙË Û˘Ó¤-

¯ÂÈ· ÈÔ ·Ú·È¿, ÁÈ·Ù› ·’ ÙÈ˜ Î·ÈÓÔ‡ÚÈÂ˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ Ô˘
‰Â¯fiÌ·ÛÙÂ ÌÔÚÂ› Ó· ÍÂ¯¿ÛÔ˘ÌÂ Ì¤Û· ÛÂ ÌÈ· ÒÚ· ÙÔ

50%, ·Ó ‰ÂÓ ÙÈ˜ Â·Ó·Ï¿‚Ô˘ÌÂ.

∂›Ó·È ÚÔÙÈÌfiÙÂÚÔ Ó· ÌÂÏÂÙ¿˜ ̄ ˆÚ›˙ÔÓÙ·˜ ÙËÓ
‡ÏË ÛÔ˘ ÛÂ ÙÌ‹Ì·Ù·, ‰ËÏ·‰‹ Ó· ‰È·‚¿˙ÂÈ˜ Û˘¯Ó¿ ·fi

Ï›ÁÔ Î¿ÓÔÓÙ·˜ ‰È·ÏÂ›ÌÌ·Ù·.  
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e. Was brauchst du zum Deutschlernen? Kreuze an!

ein Wörterbuch ein Grammatikbuch

einen Kassettenrecorder eine Lernkartei

einen Notizzettel einen Computer 

ein Heft einen Marker

einen Freund/eine Freundin einen CD-Player
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f. Wozu brauchst du ...? Ordne zu! (À¿Ú¯Ô˘Ó ‰È¿ÊÔÚÔÈ Û˘Ó‰˘·ÛÌÔ›.) 

AB: 22., 23., 24.

a. Ich wiederhole Wortschatz und Grammatik. 

b. Ich markiere bekannte Wörter in einem Text. 

c. Ich notiere neue Vokabeln. 

d. Ich suche den Artikel und die Pluralform. 

e. Ich übe Dialoge. 

f. Ich höre einen deutschen Text. 

g. Ich suche ein unbekanntes Wort. 

h. Ich suche eine grammatische Regel. 

i. Ich schreibe schwierige Wörter auf Notizzettel und hänge

die Notizzettel an eine Pinnwand.

j. Ich höre Wörter und Sätze und wiederhole sie. 

k. Ich lerne mit einer CD-Rom. 

l. Ich schreibe E-Mails. 

11..11..
22..22..

33..33..

44..44..

66..66..
77..77..

88..88..
99..99..

55..55..

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9.



7799

Alles fertig für die Schule?

Lektion

55

ich 
du 
er/ sie/es
wir
ihr 
sie

brauchenbrauchen
brauch - ee
brauch - stst
brauch - tt
brauch - enen
brauch - tt
brauch - enen

nehmen nehmen 
nehm - ee
nimmst (!) nimmst (!) 
nimmt (!)nimmt (!)
nehm - enen
nehm - tt
nehm - enen

derder diedie dasdas diedie (Plural)

ein Pinsel eineeine Schultasche einein Heft -- Bücher

kein Pinsel keinekeine Schultasche keinkein Heft keinekeine Bücher

mein Pinsel meinemeine Schultasche meinmein Heft meinemeine Bücher 

einenen Pinsel eineeine Schultasche einein Heft -- Bücher

keinenen Pinsel keinekeine Schultasche keinkein Heft keinekeine Bücher

meinenen Pinsel meinemeine Schultasche meinmein Heft meinemeine Bücher

deinenen Pinsel deinedeine Schultasche deindein Heft deinedeine Bücher

seinenen Pinsel seineseine Schultasche seinsein Heft seineseine Bücher

ihrenen Pinsel ihrihree Schultasche ihrihr Heft ihrihree Bücher

seinenen Pinsel seineseine Schultasche seinsein Heft seineseine Bücher

ihrenen Pinsel ihrihree Schultasche ihrihr Heft ihrihree Bücher

genauso wie brauchen: kaufen, lernen,
meinen, wiederholen, markieren,
notieren, suchen, üben, hören, glauben

Grammatik
1.  Verben

2. Fragen und Antworten 

Wann hast du Deutsch? - Am Montag. / In der ersten Stunde. 
Wie oft hast du Deutsch? - Zweimal in der Woche. 
Wie lange dauert die Pause? - Fünf  Minuten. / Von ... bis ...
Wie viele Fächer hast du? - Zwölf.  

3. Der unbestimmte Artikel, seine Verneinung und das Possessivpronomen im
Nominativ und im Akkusativ 

NN
oo
mm
iinn

aa
ttii

vv
NN
oo
mm
iinn

aa
ttii

vv
AA
kkkk

uuss
aa
ttii

vv
AA
kkkk

uuss
aa
ttii

vv
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WWortschatz ortschatz 
1. Nomen1. Nomen
a) die Schulsachen  a) die Schulsachen  
der Füller, der Bleistift, der Kugelschreiber / der Kuli, der Radiergummi, 
der Spitzer, der Pinsel, der Malkasten, der Buntstift, der Filzstift, 
der Block, der Taschenrechner, der Textmarker
die Schultasche, die Federtasche, die Schere
das Lineal, das Heft, das Buch, das Wörterbuch
die Turnschuhe
b) die Schulfächerb) die Schulfächer
(die) Musik, (der) Sport, (die) Kunst, Latein, Griechisch, Englisch, Deutsch, Französisch, 
(die) Mathe(matik), (die) Chemie, (die) Physik, (die) Geschichte, 
(die) Erdkunde, (die) Religion, (die) Biologie
c) die Wc) die Wochentageochentage d. Anderd. Andere Nomen e Nomen 
der Montag der Unterricht die Minute 
der Dienstag der Text die Stunde 
der Mittwoch der Lehrer die Uhrzeit
der Donnerstag der Schüler die Lehrerin 
der Freitag der Stundenplan die Sprache
der Samstag der Kassettenrecorder das Fitnessstudio 
der Sonntag die Pause das Lieblingsfach 

die Arbeitsgemeinschaft (AG) das Café
die Schule das Wort 
die Klasse das Gymnasium

2. Adjektive2. Adjektive (Â›ıÂÙ·)

jung, gut, interessant, nett, hilfsbereit, freundlich, prima

langweilig, streng, altmodisch, nicht freundlich 

3. V3. Verbenerben 4. Fragewörter4. Fragewörter
brauchen, nehmen, kaufen, Wann? Wie lange?
notieren, üben, lernen, Wie oft? Wie viele? Was?
wiederholen, suchen, markieren

5. T5. Temporale Angabenemporale Angaben (¯ÚÔÓÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›) 6. Ausdrücke6. Ausdrücke
in der ersten / zweiten / dritten / ... / siebten / ... Stunde auf Deutsch
jeden Tag Moment mal! 
zweimal / dreimal in der Woche es gibt
am Dienstag ... macht (mir) Spaß

Guck mal!

7. Ander7. Andere Wörtere Wörter
nur, frei, allein, aber 



8811
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66Schule 
und Alltag
ª·ı·›Óˆ Ó· ÔÓÔÌ¿˙ˆ 
ÙÈ˜ ·›ıÔ˘ÛÂ˜ ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘ 
Î·È Ó· ÂÚÈÁÚ¿Êˆ 
Ô˘ ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È.

Ich lerne: 

¡· ÂÎÊÚ¿˙ˆ ÙÈ Ú¤ÂÈ, 
ÙÈ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Î·È ÙÈ 
ÌÔÚÒ Ó· Î¿Óˆ. 
¡· ˘ÔÏÔÁ›˙ˆ ÙËÓ ÒÚ·.

Komm an

die Tafel!
Lest den Dialog!

Im ersten

Stock ist unser

Chemieraum.

Aha. Und das ist

eure Turnhalle? 

Es ist schon

Viertel nach sieben.

Ihr müsst jetzt

frühstücken.  

¡· Ï¤ˆ ÛÂ Î¿ÔÈÔÓ ÙÈ Ó· Î¿ÓÂÈ.



8822

Schule und Alltag

Lektion

66

2. Ergänze den bestimmten Artikel:

der Lehrer + das Zimmer: ________  Lehrerzimmer

die Schule + der Hof: ________  Schulhof

die Klasse + der Raum: ________  Klassenraum

aa

∆Ô ¿ÚıÚÔ ÌÈ·˜ Û‡ÓıÂÙË˜
Ï¤ÍË˜ Ô˘ ·ÔÙÂÏÂ›Ù·È ·fi ‰‡Ô
Ô˘ÛÈ·ÛÙÈÎ¿ ÔÚ›˙ÂÙ·È ¿ÓÙ· ·fi ÙÔ

____________ Ô˘ÛÈ·ÛÙÈÎfi. 

1. √È ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘ ÙÔ˘ ∞Ó‰Ú¤· Î·È ÙË˜ ª·Ú›·˜-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ¤¯Ô˘Ó ÛÎÈÛÙÂ›. ªÔÚÂ›˜ Ó·
ÙÈ˜ ÂÓÒÛÂÈ˜ Î·È Ó· ‚ÚÂÈ˜ Ò˜ Ï¤ÁÔÓÙ·È ·˘ÙÔ› ÔÈ ¯ÒÚÔÈ ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘; 
Ordne zu!

der Schul-
-zimmer

die Turn-

-raum
der Physik-

-platz

4444
aaaa

6666

ffff

2222

eeee
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3. Wie heißen die Komposita (Û‡ÓıÂÙÂ˜ Ï¤ÍÂÈ˜)?
∂¿Ó ‰ÂÓ ı˘Ì¿Û·È ÙÔ ‰Â‡ÙÂÚÔ Ô˘ÛÈ·ÛÙÈÎfi, „¿ÍÂ ÛÙ· ÎÂÊ¿Ï·È· 1, 2, 3 Î·È 5 ÙÔ˘ Kursbuch. 

das Lehrer-
-halle -raum

der Sport-

die Schul ?

das Rollen ?

der Stadt ?

der Familien ?

die Mathe ?

der Stunden ?

die Heimat ?

das Adress ?

die Telefon ?

die Fußball ?

das Grammatik ?

der Kassetten ?

der Klassen-

-hof

5555

bbbb

dddd

1111 3333

cccc

1
2
3
4
5
6

AB: 1. 

aa
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bb Goethe-Gymnasium Berlin-Wilmersdorf

der Computer-
raum

die Bibliothek

die Aula die Toilette

die 
Turnhalle 

das Lehrer-
zimmer

der Schulhof

Er
d

g
es

ch
o

ss
1.

 S
to

ck
2.

 S
to

ck

die Treppe

die 
Kantine

der Chemie-
raum

der Physikraum

das 
Sekretariat 

die Klassen-
räume

die Klassen-
räume

die Klassen-
räume

4. TÔ ™¿‚‚·ÙÔ ÙÔ Úˆ› Ô ∞Ó‰Ú¤·˜ ‰Â›¯ÓÂÈ ÛÙËÓ Carmen ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô

∞µ: 2.,3. Grammatiküberblick

ich 
leseich 
lese

du l
iestdu l
iest

er, s
ie, e

s lie
st

er, s
ie, e

s lie
st

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

ich korrigiere
ich korrigieredu korrigierst
du korrigierster, sie, es 
er, sie, es korrigiert
korrigiert

----------------
--------------------------------
----------------

ich spreche

ich sprechedu sprichst

du sprichster, sie, es

er, sie, esspricht
spricht

----------------

----------------
----------------

----------------

ich 
esseich 
esse

du i
sstdu i
sst

er, s
ie, e

s is
st

er, s
ie, e

s is
st

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

----
----

cc

5. ∆· Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ·ÎÔÏÔ˘ıÔ‡Ó Û¯ÂÙ›˙ÔÓÙ·È ÌÂ Î¿ÔÈÂ˜ ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙÂ˜. √È
‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙÂ˜ ·˘Ù¤˜ Á›ÓÔÓÙ·È ÛÂ ÔÚÈÛÌ¤ÓÔ˘˜ ¯ÒÚÔ˘˜ ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘. ªÔÚÂ›˜ 
Ó· ÁÚ¿„ÂÈ˜ Ò˜ ÔÓÔÌ¿˙ÔÓÙ·È ÛÙ· ÁÂÚÌ·ÓÈÎ¿ ·˘ÙÔ›  ÔÈ ¯ÒÚÔÈ; 
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Lies den Dialog und ergänze die Schulräume.

A: So Carmen, hier ist unser ___________. Hier sind wir in der Pause. Wir quatschen, 

spielen und essen.

C: Euer _____________ ist aber schön! Und das ist eure ___________?

A: Ja, das ist unsere ______________. Da spielen wir Basketball.

C: Aha! Und dieser Raum dort, was ist das?

A: Das ist das Zimmer von Frau Lübke. Sie ist unsere Sekretärin. Das ist also das _____________.

C: Ist eure Sekretärin nett?

A: Ja, sie ist freundlich und sehr hilfsbereit. Im Erdgeschoss ist auch das __________________, da sitzen

die Lehrer und korrigieren.

C: Und wo habt ihr Unterricht? Wo sind eure

______________?

A: Die ______________ sind im ersten und im

zweiten Stock. Im ersten Stock ist auch die

__________. Dort spielen wir Theater und

feiern.

C: Habt ihr auch eine ___________?

A: Ja, unsere ___________ ist im zweiten Stock.

Die Schüler lesen dort Bücher und

Zeitschriften.

C: Also, ich finde eure _________ wirklich toll!

6. Possessivpronomen: 1. und 2. Person Plural im Nominativ und im Akkusativ - ÎÙËÙÈÎ‹ 
·ÓÙˆÓ˘Ì›·: ·’ Î·È ‚’ ÚfiÛˆÔ ÏËı˘ÓÙÈÎÔ‡ ÛÂ ÔÓÔÌ·ÛÙÈÎ‹ Î·È ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹: Ergänze!

derder Schulhof diedie Bibliothek dasdas Sekretariat
wir Nom. _______ Schulhof ______ Bibliothek unserunser Sekretariat

Akk. unserunserenen Schulhof unserunseree Bibliothek unserunser Sekretariat
ihr Nom. _______ Schulhof eueu rree Bibliothek eueuerer Sekretariat

Akk. eureurenen Schulhof eueu rree Bibliothek eueuerer Sekretariat

diedie Klassenräume
wir Nom. unserunseree Klassenräume

Akk. unserunseree Klassenräume
ihr Nom. ____________ Klassenräume

Akk. eureuree Klassenräume

cc

AB: 4., 5., 6., 7., 8., 9., 10.
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Um zwanzig nach sechs stehen Frau

und Herr Alexiou auf.

Um zehn vor sieben weckt Frau

Alexiou die Kinder. Herr Alexiou

macht das Frühstück.

b. Ordne die Uhren den Fotos zu!

halb acht Viertel 

vor acht

zehn vor

sieben

zwanzig

nach sechs

Viertel 

nach sieben

66
7. Montag Morgen

vor der Schule

a. Höre den Dialog. Nummeriere die

Fotos von 1-5!

Okay. Wie spät ist es jetzt? 

Oh, schon Viertel vor acht, jetzt aber

schnell!

Kannst du das

machen, Andreas? Ich

darf die AG Keramik

nicht verpassen! 

Könnt ihr um Viertel nach

fünf den Hund zum Tierarzt

bringen? Ich muss heute lange

arbeiten.
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Du darfst schon um halb

zwölf nach Hause. Wir haben bis

halb zwei Unterricht, und dann

habe ich Keramik.

9. Trage die Formen aus den Dialogen in die Tabelle ein:

Was ist richtig? Kreuze an!

1. ™Â ÔÈ· ı¤ÛË ÛÙËÓ ÚfiÙ·ÛË ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÙÔ Modalverb;
·) ÛÙËÓ 1Ë ı¤ÛË ‚) ÛÙË 2Ë ı¤ÛË Á) ÛÙÔ Ù¤ÏÔ˜ ÙË˜ ÚfiÙ·ÛË˜.

2. ™Â ÔÈ· ı¤ÛË ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÙÔ ‰Â‡ÙÂÚÔ Ú‹Ì·;
·) ÛÙËÓ 1Ë ı¤ÛË ‚) ÛÙË 2Ë ı¤ÛË Á) ÛÙÔ Ù¤ÏÔ˜ ÙË˜ ÚfiÙ·ÛË˜. 

3. ¶ÔÈÔ Ú‹Ì· ÎÏ›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ ÚfiÙ·ÛË;
·) ÙÔ Modalverb ‚) ÙÔ Ú‹Ì· ÛÙÔ Á) Î·È Ù· ‰‡Ô Ú‹Ì·Ù·.

Ù¤ÏÔ˜ ÙË˜ ÚfiÙ·ÛË˜

cc

Um wie viel Uhr

habt ihr Schulschluss?

Können wir zusammen

nach Hause gehen oder

müsst ihr länger in der

Schule bleiben? 

können müssen dürfen
ich kann darf
du musst
er, sie, es kann muss
wir müssen dürfen 
ihr dürft
sie können müssen dürfen

AB: 11., 12., 13., 14., 15., 16., 17.

8. Die Modalverben: können, müssen, dürfen

Ich     muss           heute lange     arbeiten            .

Wir      dürf en    erst nach der 6. Stunde      gehen            .

Carmen, du

brauchst noch einen

Hausschlüssel! Macht

schnell, es ist schon

halb acht! 

Kinder, es ist schon

Viertel nach sieben, ihr

müsst jetzt frühstücken!

Carmen darf am ersten

Schultag nicht zu spät

kommen!



44  44  M.-C.: Schau mal,

Carmen, hier kannst du

Fahrkarten kaufen.

C.: Das ist praktisch. 

33  33  C.:Vorsicht, Andreas! Ein Auto!

A.: Keine Angst. Das Auto muss halten!

C.: Stimmt. 

55  55  C.: Was macht der Polizist da? 

M.-C.: Hier darf man nicht parken. 

C.: Mmh. 

66  66  C.: Sag mal, wie viele

Stunden hast du heute,

Andreas?

A.: Sechs. Bis um 13.30

Uhr. 

C.: Hast du keine AG? 

A.: Nein, am Montag nicht. 

C.: Schön. Du kannst um 13.30 Uhr nach Hause gehen.

Du musst nicht bis um 15.30 Uhr in der Schule bleiben. 

22  22  C.: Aha. Und hier kann ich Rad

fahren?    

A.: Richtig! Hier darfst

du Rad fahren. 
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10. ∏  Carmen, Ô ∞Ó‰Ú¤·˜ Î·È Ë ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ ËÁ·›ÓÔ˘Ó ÌÂ Ù· fi‰È· ÛÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô.
∏ Carmen ÚˆÙ¿ÂÈ ÙÈ ÛËÌ·›ÓÔ˘Ó ÔÈ ‰È¿ÊÔÚÂ˜ ÈÓ·Î›‰Â˜ Ô˘ ‚Ï¤ÂÈ ÛÙÔ ‰ÚfiÌÔ. ∆· ·È‰È¿
ÙË˜ ··ÓÙÔ‡Ó. 

a. Unterstreiche die Modalverben in den Dialogen!

b. ¶ÔÈ¿ ÂÈÎfiÓ· / ÔÈ¤˜ ÂÈÎfiÓÂ˜ Ù·ÈÚÈ¿˙ÂÈ / Ù·ÈÚÈ¿˙Ô˘Ó ÛÂ Î¿ıÂ ÂÏÏËÓÈÎfi Ú‹Ì·; °Ú¿„Â ÙÔÓ 
·ÚÈıÌfi / ÙÔ˘˜ ·ÚÈıÌÔ‡˜ Î·È ·ÓÙÈÛÙÔ›¯ÈÛÂ ÌÂ ÙÔ ÛˆÛÙfi  Modalverb:

Ú¤ÂÈ ______________ nicht dürfen 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ______________ müssen

ÌÔÚÂ›˜/ÌÔÚÒ ______________ dürfen

‰ÂÓ Ú¤ÂÈ (‰Â ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È) ______________ können

··ÁÔÚÂ‡ÂÙ·È (‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È)______________ nicht müssen

11  11  C.: Wie sagt man das auf Deutsch?

A.: Hier darfst du

über die Straße

gehen. 

AB: 18., 19. 

66
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11. In der Schule

∏ ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ Û˘ÛÙ‹ÓÂÈ ÙËÓ Carmen ÛÙÔÓ
Î·ıËÁËÙ‹ ÙˆÓ ÁÂÚÌ·ÓÈÎÒÓ. 

M.-C.: Guten Morgen, Herr Wagner. Das ist

Carmen, unsere Austauschschülerin.

Carmen, das ist unser Deutschlehrer.

Herr Wagner: Herzlich willkommen, Carmen! 

Buen venido!

C.: Vielen Dank, das ist sehr nett!

Wie geht das Gespräch weiter? ∞ÓÙÈÛÙÔ›¯ÈÛÂ ÂÚˆÙ‹ÛÂÈ˜ Î·È ··ÓÙ‹ÛÂÈ˜. ∆È˜ ‰‡Ô ··ÓÙ‹ÛÂÈ˜ 
Ô˘ ÏÂ›Ô˘Ó ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÙÈ˜ ‚ÚÂÈ˜ ÛÙË ÛÂÏ›‰· 71.

Carmen: Herr Wagner: 

1. Sprechen Sie Spanisch? Prima. 

2. Kennen Sie Spanien? Das glaube ich nicht. Komm doch am Dienstag in die AG.  

3. Machen Sie auch eine AG? ____________________________________________________

4. Wann ist Ihre AG? _____________________________________. Machst du mit? 

5. Ja, gern. Aber ich spiele bestimmt Ja, ein bisschen.  

nicht so gut wie Ihre Schüler.

6.  Gut, ich komme. Ja, ich fahre jeden Sommer nach Mallorca.

Hör jetzt den Dialog. 

12. a. Verb: die Höflichkeitsform – o ÏËı˘ÓÙÈÎfi˜ Â˘ÁÂÓÂ›·˜. Ergänze!

b. Possessivpronomen: die Höflichkeitsform 

- o ÏËı˘ÓÙÈÎfi˜ Â˘ÁÂÓÂ›·˜. Ergänze!

bb

ccmachen kennen sprechen
sie machen __________ ___________
Sie mach - ___ kenn - ___ sprech - ___

derder Name diedie AG dasdas Fach diedie Schüler
sie ihr Name ____ AG ____ Fach _____ Schüler
Sie Ihr Name ____ AG Ihr   Fach _____ Schüler

AB: 20. 

∂¿Ó Û˘ÁÎÚ›ÓÂÈ˜ ÙÔ Á’ ÚfiÛˆÔ
ÏËı˘ÓÙÈÎÔ‡ ÌÂ ÙÔÓ ÏËı˘ÓÙÈÎfi 

Â˘ÁÂÓÂ›·˜, ÙÈ ·Ú·ÙËÚÂ›˜; 
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13. In der Klasse

Wer sagt was? Ordne die 8 Sprechblasen 

den 5 Bildnern zu!

bb FLest den

Dialog, 

Karin und Markus!

GKomm bitte an die

Tafel, Maria-Christine!

DKommen Sie bitte

schnell zum Direktor!

ASpielt jetzt 

den Dialog!

CSprecht nicht,

Carmen und Maria-

Christine! 

E Schreib bitte 

das Datum an die Tafel, Maria-

Christine!

BNehmen 

Sie Platz! 

HSeid ruhig,

Kinder! 

11 22 33 44 55
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14. Verb: Imperativ – ¶ÚÔÛÙ·ÎÙÈÎ‹. Ergänze die Verbformen!

lesen kommen sprechen nehmen

Lies (bitte)! _________! Sprich nicht! Nimm Platz!

du-Form

_________! Kommt bitte! _________ nicht! Nehmt Platz!

ihr-Form

Lesen Sie (bitte)! _____________ (bitte)! Sprechen Sie nicht! _____________ Platz!

Sie-Form

15. a. Finde die Imperativformen. Ergänze! 
du – Form: du kommst an die Tafel ➭ ____________ bitte _________________!

ihr – Form: ihr kommt an die Tafel ➭ ____________ bitte _________________!

Sie – Form: Sie kommen    an die Tafel ➭ ____________ bitte _________________!

™˘˙ËÙ‹ÛÙÂ ÛÙËÓ Ù¿ÍË Î·È ‚ÚÂ›ÙÂ ÙÔÓ Î·ÓfiÓ· ÁÈ· ÙÔ Û¯ËÌ·ÙÈÛÌfi ÙˆÓ ÙÚÈÒÓ Ù‡ˆÓ ÙË˜ ÚÔÛÙ·ÎÙÈÎ‹˜.

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

b. ∂Ê·ÚÌfiÛÙÂ ÙÔÓ Î·ÓfiÓ· Ô˘ ‚Ú‹Î·ÙÂ. 

a. Du liest den Text. ➭

___________________________________!

b. Sie wiederholen die Frage. ➭

___________________________________!

c. Ihr spielt Dialoge. ➭

AB: 21., 22., 23. 

!

!

!

cc
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16. In der Pause

Carmen und Andreas treffen sich in der

Pause auf dem Schulhof. Was fragt Andreas?

Spielt den Dialog. 

17. Der bestimmte Artikel im Akkusativ – TÔ ÔÚÈÛÙÈÎfi ¿ÚıÚÔ ÛÙËÓ ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹: Ergänze!

Carmen:

- Nein, ich brauche kein Wörterbuch,

ich brauche einen Atlas.

- Ich finde die Klasse super. 

- Ja, ich mache eine AG.

- Nein, ich mache die Theater-AG. 

- Ja, ich finde den Lehrer sehr nett. 

- Am Dienstag. 

bb

Nominativ ein/derein/der Lehrer eine/dieeine/die Klasse ein/dasein/das Wörterbuch - / die- / die AGs
Akkusativ einen/___einen/___ Lehrer eine/____eine/____ Klasse ein/dasein/das Wörterbuch - / die- / die AGs

Macht mehr Lernkarten mit 
den Verben + Akkusativ wie auf Seite 67.

∞ÓÙ·ÏÏ¿ÍÙÂ ÌÂÙ¿ ÙÈ˜ Î¿ÚÙÂ˜ Ô˘ ÊÙÈ¿Í·ÙÂ
ÌÂ ÙÈ˜ Î¿ÚÙÂ˜ ÌÈ·˜ ¿ÏÏË˜ ÔÌ¿‰·˜ Î·È

Û˘ÁÎÚ›ÓÂÙÂ Ù˘¯fiÓ ‰È·ÊÔÚ¤˜.
kennen
wecken

korrigieren
+   Akkusativlesen

bringen
verpassen

AB: 24., 25.

Lest noch einmal

Seite 67!
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18. Schule in Deutschland

∫ÔÈÙ¿ÍÙÂ ÙÈ˜
ÂÈÎfiÓÂ˜.

™˘˙ËÙ‹ÛÙÂ ÛÙËÓ Ù¿ÍË
ÁÈ· ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô ÛÙË

°ÂÚÌ·Ó›· Î·È ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô
ÛÙËÓ ∂ÏÏ¿‰·. ¶ÔÈ¤˜

ÔÌÔÈfiÙËÙÂ˜ / ‰È·ÊÔÚ¤˜
‰È·ÈÛÙÒÓÂÙÂ;

EErrsstteerr  SScchhuullttaaggEErrsstteerr  SScchhuullttaagg WWeegg  zzuurr  SScchhuulleeWWeegg  zzuurr  SScchhuullee

SScchhrreeiibbsscchhrriiffttSScchhrreeiibbsscchhrriifftt ZZeeuuggnniissvveerrggaabbeeZZeeuuggnniissvveerrggaabbee

ccddDDiiee  NNootteennDDiiee  NNootteenn

1 = sehr gut 20 – 18

2 = gut 17 – 15

3 = befriedigend 14 – 12

4 = ausreichend 11 – 10

5 = mangelhaft 9 – 6

6 = ungenügend 5 – 0
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derder Sportplatz diedie Bibliothek dasdas Sekretariat diedie Stifte

ich meinmein Sportplatz meinemeine Bibliothek meinmein Sekretariat meinemeine Stifte

du deindein Sportplatz deinedeine Bibliothek deindein Sekretariat deinedeine Stifte

er, es seinsein Sportplatz seineseine Bibliothek seinsein Sekretariat seineseine Stifte

sie ihr ihr Sportplatz ihrihree Bibliothek ihrihr Sekretariat ihrihree Stifte

wir unserunser Sportplatz unserunseree Bibliothek unserunser Sekretariat unserunseree Stifte

ihr euereuer Sportplatz eureuree Bibliothek euereuer Sekretariat eureuree Stifte

sie ihrihr Sportplatz ihrihree Bibliothek ihrihr Sekretariat ihrihree Stifte

Sie IhrIhr Sportplatz IhrIhree Bibliothek IhrIhr Sekretariat IhrIhree Stifte

ich meinenmeinen Sportplatz meinemeine Bibliothek meinmein Sekretariat meinemeine Stifte

du deinendeinen Sportplatz deinedeine Bibliothek deindein Sekretariat deinedeine Stifte

er, es seinenseinen Sportplatz seineseine Bibliothek seinsein Sekretariat seineseine Stifte

sie ihrihrenen Sportplatz ihrihree Bibliothek ihrihr Sekretariat ihrihree Stifte

wir unserunserenen Sportplatz unserunseree Bibliothek unserunser Sekretariat unserunseree Stifte

ihr eureurenen Sportplatz eureuree Bibliothek euereuer Sekretariat eureuree Stifte

sie ihrihrenen Sportplatz ihrihree Bibliothek ihrihr Sekretariat ihrihree Stifte

Sie IhrIhrenen Sportplatz IhrIhree Bibliothek IhrIhr Sekretariat IhrIhree Stifte

NN
oo
mm
iinn

aa
tt
iivv

NN
oo
mm
iinn

aa
tt
iivv

AA
kkkk

uu
ss
aa
tt
iivv

AA
kkkk

uu
ss
aa
tt
iivv

Grammatik
1.  Verben

2. Das Possessivpronomen im Nominativ und im Akkusativ

korrigieren essen lesen sprechen
ich korrigier – e ess – e les – e sprech – e
du korrigier – st iss  – t (!) lies – t (!) sprich – st (!)
er, sie, es korrigier – t iss  – t (!) lies – t (!) sprich – t (!)
wir korrigier – en ess – en les – en sprech – en
ihr korrigier – t ess – t les – t sprech – t
sie korrigier – en ess – en les – en sprech – en

genauso wie korrigieren: verpassen, feiern, frühstücken, wecken,
kennen, wiederholen, verstehen, bringen, quatschen, bleiben

!

!

!

!

!
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3. Modalverben: können, dürfen, müssen

4. Imperativ (¶ÚÔÛÙ·ÎÙÈÎ‹)

5. Der bestimmte Artikel im Akkusativ

können müssen dürfen
ich kann (!) muss (!) darf (!)
du kann - st  (!) muss - t (!) darf - st  (!)
er, sie, es kann (!) muss (!) darf (!)
wir könn - en müss - en dürf - en
ihr könn - t müss - t dürf - t
sie, Sie könn - en müss - en dürf - en

Lies noch einmal Seite 21 im
Kursbuch. £˘Ì‹ÛÔ˘ ÙÈ Â›¯Â˜

Ì¿ıÂÈ ÁÈ· ÙÈ˜ Ja / Nein – Fragen!

du-Form Komm! Lies!  (!) Iss!  (!) Sprich!  (!)

ihr-Form Kommt! Lest! Esst! Sprecht!

Sie-Form Kommen Sie! Lesen Sie! Essen Sie! Sprechen Sie!

Nom. der  Lehrer die Lehrerin das Klassenzimmer die Toiletten
Akk. den Lehrer die Lehrerin das Klassenzimmer die Toiletten

Herr A.: Ich muss heute länger arbeiten .

C.: Ich darf am ersten Schultag nicht zu spät kommen .

M.-C.: Kann  st du den Hund zum Tierarzt bringen ?



9966

Schule und Alltag

Lektion

66
WWortschatz ortschatz 
1. Nomen1. Nomen
a. Räume in der Schule  a. Räume in der Schule  
der Schulhof die Turnhalle das Lehrerzimmer
der Physikraum die Bibliothek das Klassenzimmer
der Sportplatz die Aula
der Klassenraum
der Computerraum
der Chemieraum

b. Anderb. Andere Nomene Nomen
der 1. Stock die Treppe das Erdgeschoss
der Raum die Kantine das Sekretariat
der Direktor die Toilette das Zimmer
der Tierarzt die Note das Zeugnis
der Hund die Pause das Frühstück 
der Polizist die Tafel das Auto

die Zeitschrift 
die Uhr

2. V2. Verbenerben
essen, lesen, sprechen, 
korrigieren, feiern, frühstücken, verpassen, wecken, kennen
wiederholen, verstehen, bringen, quatschen, sitzen, bleiben 
können, müssen, dürfen

3. Lokale Angaben3. Lokale Angaben (ÙÔÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›)(ÙÔÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›)
im Erdgeschoss, im 1. Stock, auf dem Schulhof, hier, dort, da 

4. Die Uhrzeit4. Die Uhrzeit
Wie spät ist es? – Es ist halb sieben, Viertel vor (nach) sieben. 
Um wie viel Uhr? 

5. T5. Temporale Angabenemporale Angaben (¯ÚÔÓÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›)(¯ÚÔÓÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›)
Um halb sieben, um Viertel vor (nach) sieben, heute, jetzt

6. Adjektive6. Adjektive
richtig, falsch, ruhig, laut, langsam

7. Ausdrücke7. Ausdrücke
Schau mal! Nehmen Sie Platz! Stimmt! Vielen Dank!
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Appetit!

¡· ÚÔÛ‰ÈÔÚ›˙ˆ ÙËÓ ÒÚ· ÌÂ
·ÎÚ›‚ÂÈ·.

Ich lerne: 

¡· Î¿Óˆ Û˘ÁÎÚ›ÛÂÈ˜.

¡· ÌÈÏÒ ÁÈ· ÙÈ˜ ÚÔÙÈÌ‹ÛÂÈ˜ ÌÔ˘
ÛÙÔ Ê·ÁËÙfi Î·È Ó· ·Ú·ÁÁ¤ÏÓˆ ÛÂ
¤Ó· ÂÛÙÈ·ÙfiÚÈÔ.

Wir gehen 

gleich essen!

Schokolade, die

schmeckt hier besser

als bei uns.

Ich mag Wurst. Ich

hätte gern Bratwurst mit

Kartoffelsalat.

Es ist doch erst

fünf vor halb eins!

Ich möchte 

Fischfilet essen.

Was möchtet ihr 

gern essen?

Was nimmst du für

deine Familie mit?
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1. ™ÙË °ÂÚÌ·Ó›· ˘¿Ú¯Ô˘Ó ÔÏÏ¿ ÂÛÙÈ·ÙfiÚÈ· Ô˘ ÛÂÚ‚›ÚÔ˘Ó Ê·ÁËÙ¿ ·fi ‰È¿ÊÔÚÂ˜ ¯ÒÚÂ˜.
∞ÓÙÈÛÙÔ›¯ÈÛÂ Ù· ·Ú·Î¿Ùˆ ÌÂÓÔ‡ ÙˆÓ ÂÛÙÈ·ÙÔÚ›ˆÓ ÌÂ ÙÈ˜ ¯ÒÚÂ˜ Ô˘ ·ÓÙÈÚÔÛˆÂ‡Ô˘Ó. 

™˘˙ËÙ‹ÛÙÂ ÛÙËÓ Ù¿ÍË: ∆È ¤¯ÂÙÂ ‰ÔÎÈÌ¿ÛÂÈ ·fi Í¤ÓÂ˜
ÛÂÛÈ·ÏÈÙ¤; °ÓˆÚ›˙ÂÙÂ ¿ÏÏ· Ê·ÁËÙ¿ ·fi ¿ÏÏÂ˜ ¯ÒÚÂ˜;

AB: 1.

2222

3333

4444

1111

1 2 3 4 5

Ergänze!

AAAA

BBBB

CCCC

DDDD

EEEE

aaaa

W o c h e n k a r t e
Essen Sie soviel Sie möchten & Kaffee inklusive!!!

.... für nur 6.00 ú

Montag
Spinat Enchiladas gefüllte mit Hähnchen und Broccoli

4,95 ú

Dienstag
Leberkäs mit Spiegelei und Bratkartoffeln

4,95 ú
Mittwoch

Nürnberg Rostbratwürstchen mit Sauerkraut und Kartoffelpürree
4,95 ú

Donnerstag
Hähnchenbrustfilet eingelegt in Kräuter mit Broccoli-Gemüse

und Salzkartoffeln 
5,50 ú
Freitag

Hackfleischspieße mit Zigeunersauce und Curryreis
5,50 ú

Samstag
Hühnerfrikassee mit Reis

4,95 ú
Riesen Currywurst mit hausgemachter Currysauce und

Pommes frites täglich 4,95 ú
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2. Sonntag Mittag bei Familie Alexiou

Frau A.: Macht euch fertig, Kinder! Wir gehen gleich essen. 

A.: Prima! Ich habe schon großen Hunger! 

C.: Was? Jetzt schon essen? Es ist doch erst fünf vor halb eins! 

Frau A.: Ja, aber der Tisch ist für ein Uhr reserviert. Also macht

schnell! 

M.-C.:  Wann müssen wir denn gehen?  

Frau A.: Spätestens um fünf nach halb eins. 

M.-C.: Sind wir um halb vier Uhr wieder zu Hause? Du weißt doch, nachmittags läuft meine

Lieblingsserie im Fernsehen! Die will ich unbedingt sehen!

A.: Und Carmen und ich wollen am Nachmittag ins Kino gehen!

3. Ergänze!

4. Die Tageszeiten:

Wann? Ergänze!
am Morgen am Vormittag ____________ ____________ ____________ in der Nacht

morgens ____________ mittags ____________ abends nachts

12.25 Uhr 12.35 Uhr

fünf _____ halb eins ________________

Ergänze!
Ù· ·ÔÁÂ‡Ì·Ù·: ____________

ÙÔ ·fiÁÂ˘Ì·: ____________

AB: 2., 3.

ich weißich weiß
du _____du _____
erer
sie weißsie weiß
es es 

ich seheich sehe
du siehstdu siehst
......

((ddeerr))  MMoorrggeenn((ddeerr))  MMoorrggeenn

((ddeerr))  VVoorrmmiittttaagg((ddeerr))  VVoorrmmiittttaagg

((ddeerr))  MMiittttaagg((ddeerr))  MMiittttaagg

((ddeerr))  NNaacchhmmiittttaagg((ddeerr))  NNaacchhmmiittttaagg

((ddeerr))  AAbbeenndd((ddeerr))  AAbbeenndd

((ddiiee))  NNaacchhtt((ddiiee))  NNaacchhtt

bb

cc

Grammatiküberblick



7. ŒÙÛÈ ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÂÎÊÚ¿˙ÂÈ˜ ÙÈ˜ ÂÈı˘Ì›Â˜ ÛÔ˘.

ªÂ ÙÔ möchten ÂÎÊÚ¿˙Ô˘ÌÂ ÙÈ ı· 
ı¤Ï·ÌÂ Ó· Î¿ÓÔ˘ÌÂ ‹ ÚˆÙ¿ÌÂ 

Î¿ÔÈÔÓ ÙÈ ı· ‹ıÂÏÂ Ó· Î¿ÓÂÈ. 
∆Ô möchten ÙÔ Û˘ÓÙ¿ÛÛÔ˘ÌÂ 
fiˆ˜ Ù· Modalverben.

110000
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5. Familie Alexiou und Carmen im «Eckstein». 

Herr A.: Nun, Carmen, was möchtest du essen? 

C.: Ich mag Wurst, ich hätte gern Bratwurst

mit Kartoffelsalat. 

Herr A.: Und was trinkst du? 

C.: Eine Cola, bitte. 

Herr A.: Was isst du, Andreas?

A.: Hm. Wurst mag ich nicht. Ich nehme

lieber Bouletten mit Pommes. Darf ich

dazu ein Bier trinken, Papa? 

Herr A.: Natürlich nicht. 

A.: O.k., dann nehme ich eben eine Fanta. 

Frau A.: Maria-Christine, was nimmst du? 

M.-C.: Ich möchte Fischfilet essen und dazu ein Mineralwasser trinken. 

Herr A.: Machst du schon wieder Diät? 

M.-C.: Nein, ich esse gern Fisch!

6. ŒÙÛÈ ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÂÎÊÚ¿˙ÂÈ˜ ÙÈ˜ ÚÔÙÈÌ‹ÛÂÈ˜ ÛÔ˘ ÁÈ· Ê·ÁËÙ¿/ÔÙ¿. 

Ich esse / trinke gern ... . Ich esse / trinke nicht gern ... . 

Ich mag ... . ... mag ich nicht. 

ªÂ ÙÔ mag ÂÎÊÚ¿˙Ô˘ÌÂ ÔÈÔ Ê·ÁËÙfi / ÔÙfi Ì·˜ ·Ú¤ÛÂÈ ‹ 
ÚˆÙ¿ÌÂ Î¿ÔÈÔÓ ÔÈfi Ê·ÁËÙfi / ÔÙfi ÙÔ˘ ·Ú¤ÛÂÈ. 
∆Ô mag Û˘ÓÙ¿ÛÛÂÙ·È ÌÂ ¤Ó· Ô˘ÛÈ·ÛÙÈÎfi ÛÙËÓ ·ÈÙÈ·ÙÈÎ‹. 

bb

cc

Grammatiküberblick

ich magich mag
du magstdu magst
erer, sie, es mag, sie, es mag

Grammatiküberblick

ich möchteich möchte
du möchtestdu möchtest
erer, sie, es möchte, sie, es möchte

(‰Â˜ ∫µ Û. 87 
‹ ÛÂÏ. 95!)

Was  möcht est      du essen? Was  möcht  est      du machen? 

Ich      möcht   e          Fischfilet   essen           . Ich     möcht  e          Basketball spielen. 
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8. Hör den Dialog weiter! ∆È ı· Ê¿ÓÂ Î·È ÙÈ ı· ÈÔ‡Ó Ô Î‡ÚÈÔ˜ Î·È Ë Î˘Ú›· ∞ÏÂÍ›Ô˘;

Kreuze an!

9. So kannst du Essen und / oder Getränke bestellen: 

10. ªÔÈÚ·ÛÙÂ›ÙÂ ÛÂ ÔÌ¿‰Â˜. ™ÎÂÊÙÂ›ÙÂ ÛÂ ÔÈfi ·fi Ù· ÂÛÙÈ·ÙfiÚÈ· Ô˘
·Ó·Ê¤ÚÔÓÙ·È ÛÙË ÛÂÏ. 98 ı· ı¤Ï·ÙÂ Ó· ¿ÙÂ. ¢È·‚¿ÛÙÂ ÌÂÙ¿ ÙÔÓ Î·Ù¿ÏÔÁÔ.

√ Î·ı¤Ó·˜ Ï¤ÂÈ ÙÈ ı¤ÏÂÈ Ó· ·Ú·ÁÁÂ›ÏÂÈ.

ccIch möchte einen ... / eine ... / ein ... .Ich möchte einen ... / eine ... / ein ... .
Ich hätte gerIch hätte ger n einen ... / eine ... / ein ... .n einen ... / eine ... / ein ... .
Ich nehme einen ... / eine ... / ein ... .Ich nehme einen ... / eine ... / ein ... .
Für mich ... , bitte!Für mich ... , bitte!
Eine Cola, bitte!Eine Cola, bitte!

➧➧ ı· ‹ıÂÏ· (ı¤Ïˆ)

Bratwurst mit Kartoffeln Gulasch Bouletten mit Pommes

Jägerschnitzel

mit Pommes Schweinebraten Bier vom Fass

Weißwein Hähnchen Knödel

Bratkartoffeln mit Spiegelei Königsberger Klopse Sauerkraut

bb

AB: 4., 5., 6., 7.
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11. Beim Essen

Kellner: Ich wünsche guten Appetit!

Herr A.: Vielen Dank!

A.: Hmm, die Bouletten schmecken aber lecker!

C.: Meine Bratwurst ist auch sehr gut, nur ein bisschen

salzig.

Frau A.: Und wie schmeckt dein Fischfilet, Maria-Christine?

M.-C.: Wunderbar, leider sind die Kartoffeln etwas kalt. Wie ist dein Essen?

Frau A.: Das Essen? Sehr gut. Nur der Weißwein ist zu warm.

C.: Also, ich finde, die Deutschen können gut kochen. Ich will auf jeden Fall in

unserer Schülerzeitung über das Essen in Deutschland schreiben.

Frau A.: Gute Idee! Willst du Rezepte haben?

C.: Ja, gern, zum Beispiel Ihr Kaiserschmarrn-Rezept und ....

...

Herr A.: So, möchtet ihr noch etwas bestellen?

Frau A.: Ich glaube, wir haben alle genug.

A.: Puh, ich bin so satt!

Herr A.: Herr Ober, wir möchten bitte zahlen!

Kellner: Sofort. Also: ein Jägerschnitzel, eine ..... 

Das macht zusammen 66 Euro und 50 Cent.

Herr A.: Hier sind 70 Euro. Stimmt so!

Kellner: Vielen Dank und auf Wiedersehen!

bb

12. ŒÙÛÈ ÌÔÚÂ›˜ Ó· ÂÎÊÚ¿ÛÂÈ˜ fiÙÈ Î¿ÙÈ Â›Ó·È ÓfiÛÙÈÌÔ ‹ fi¯È Î·È ÙfiÛÔ ÓfiÛÙÈÌÔ. 

er, sie, es schmeckt lecker / sehr gut / gut nicht / nicht gut

sie schmecken wunderbar / fantastisch nicht so gut / scheußlich

14. ªÔÈÚ·ÛÙÂ›ÙÂ ¿ÏÈ ÛÂ ÔÌ¿‰Â˜ fiˆ˜ ÛÙËÓ ¿ÛÎËÛË 9, ÛÂÏ.
101. ¶·›ÍÙÂ ÙÔÓ ·Ú·¿Óˆ ‰È¿ÏÔÁÔ Û˘ÌÏËÚÒÓÔÓÙ·˜ Ù·
Ê·ÁËÙ¿ / ÔÙ¿ Ô˘ ı¤ÏÂÙÂ Ó· ·Ú·ÁÁÂ›ÏÂÙÂ. 

ŒÓ·˜ ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ ÙÔ ÚfiÏÔ ÙÔ˘ ÛÂÚ‚ÈÙfiÚÔ˘. 
AB: 8.

salzig

scharf

hart

weich

warm/

heiß
kalt

sauer

süß

13. So kannst du Speisen und Getränke beschreiben: Der / die / das ... ist ... . - Die ... sind ... . 
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¢È¿‚·ÛÂ Í·Ó¿ ÙÔ˘˜ ‰È·ÏfiÁÔ˘˜

ÛÙÈ˜ ÛÂÏ. 99-102 Î·È ̆ ÔÁÚ¿ÌÌÈÛÂ fiÏÂ˜
ÙÈ˜ ÚÔÙ¿ÛÂÈ˜/ÂÚˆÙ‹ÛÂÈ˜ ÌÂ möchtenÎ·È

wollen. µÚ›ÛÎÂÈ˜ Î¿ÔÈÂ˜ ‰È·ÊÔÚ¤˜ ÛÙË ̄ Ú‹ÛË
Î·È ÙË ÛËÌ·Û›· ÙÔ˘˜; ¶ÚfiÛÂÍÂ Î¿ıÂ ÊÔÚ¿

ÔÈÔ  ̃ÌÈÏ¿ÂÈ ÛÂ ÔÈÔÓ Î·È Ò˜!

15. Das Modalverb wollen: Ergänze!

ich _______

du _______

er, sie, es will

wir wollen

ihr wollt

sie, Sie wollen

Ordne die Sprechblasen den richtigen Fotos zu

und ergänze möchten oder wollen!  

❏ Ich

_______ bitte 200g

Emmentaler!

❏ Ab morgen

gibt’s den neuen Harry

Potter-Film, den ______ ich

unbedingt sehen!

❏ Ich _______

heute nicht in die

Schule gehen. 

❏ Was

________________ 

Sie trinken? 

❏ Tee oder

Schokolade? — Ich

_______ lieber

Tee.

❏ Am

Samstag _______

ich unbedingt mit

Stefan ins Kino  
gehen.  

1

4

2
5

3 6

cc
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16. Hier ist das Kaiserschmarrn-Rezept von Frau Alexiou:

µ¿ÏÂ ÛÙ· ÎÔ˘Ù¿ÎÈ· ÙÔÓ ·ÚÈıÌfi ÙË˜ ÂÈÎfiÓ·˜ Ô˘ Ù·ÈÚÈ¿˙ÂÈ.

Zutaten:

ó l Milch 

6 Eier, getrennt

ó Teelöffel Salz

1 Esslöffel Vanillezucker

250 g Mehl

100 g Rosinen

etwas Butter zum Braten 

etwas Puderzucker und Zimt zum

Bestreuen 

2 Äpfel

Zubereitung:
Verrühren Sie zuerst die Eigelbe, das Salz

und den Vanillezucker. Verrühren Sie dann

alles mit dem Mehl. Geben Sie die Rosinen in

den Teig ❏ . Schlagen Sie die Eiweiße steif ❏ und

rühren Sie sie unter den Teig. Braten Sie die

Butter in der Pfanne und geben Sie den Schmarrnteig hinein ❏ . Dann

backen Sie den Kaiserschmarrn noch 20 Minuten bei 150o C ❏ . 

Schälen und schneiden Sie die Äpfel dann in Spalten und mischen Sie

sie unter den Schmarrnteig ❏ ❏ . Bestreuen Sie mit Puderzucker und

Zimt ❏ . Guten Appetit!

das Eiweiß

das Eigelb

AB: 9., 10.

schälen schneiden verrühren bestreuen braten

steif 

schlagen

backen

bb AbzählrAbzählr eim:eim:

Pau-Pauline, Pau-Pauline, 

Apfelsine, Apfelsine, 

Apfelkuchen -   Apfelkuchen -   

du musstdu musst

suchen!suchen!

1 2 3 4 5

76

K a i s e r s c h m a r rK a i s e r s c h m a r r n  m i t  Ä p f e l nn  m i t  Ä p f e l n
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17. Carmen surft im Internet. Sie sucht Informationen für ihre Schülerzeitung.

æ¿¯ÓÔÓÙ·˜ ‚Ú›ÛÎÂÈ ÙÔ ·ÎfiÏÔ˘ıÔ ¿ÚıÚÔ Î·È ÙÔ ¿ÚıÚÔ Ô˘ Â›Ó·È ÛÙÔ ÙÂÙÚ¿‰ÈÔ ÂÚÁ·ÛÈÒÓ 
(ÛÂÏ. 84). ¢È¿ÏÂÍÂ ÔÈÔ ÎÂ›ÌÂÓÔ ı¤ÏÂÈ˜ Ó· ‰È·‚¿ÛÂÈ˜. §‡ÛÂ Î·È ÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Ë ¿ÛÎËÛË.

™˘˙ËÙ‹ÛÙÂ ÌÂÙ¿ ÛÙËÓ Ù¿ÍË ÁÈ· fiÛ· ¤¯ÂÙÂ Ì¿ıÂÈ ÁÈ· ÙÔ Ê·ÁËÙfi ÛÙË °ÂÚÌ·Ó›·. ™˘ÁÎÚ›ÓÂÙÂ 
ÌÂ ·˘Ù¿ Ô˘ ÁÓˆÚ›˙ÂÙÂ ÁÈ· ÙËÓ ∂ÏÏ¿‰·.

¢˘ÛÙ˘¯Ò˜ ¤¯ÂÈ ¯·Ï¿ÛÂÈ Ô ÂÎÙ˘ˆÙ‹˜, ÁÈ· ·˘Ùfi Ë  Carmen ÎÚ·Ù¿ÂÈ ÛËÌÂÈÒÛÂÈ˜ ÁÈ· ÙÈ˜ 
ÈÔ ÛËÌ·ÓÙÈÎ¤˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜.  Was notiert sie in ihrem Heft?

AB: 11., 12., 13., 14.

DD ee uu tt ss cc hh ee EE ss ss gg ee ww oo hh nn hh ee ii tt ee nn

FrühstückFrühstück
Das klassische deutsche

Frühstück besteht aus

Brötchen, Butter,

Marmelade und Kaffee

oder Tee. Wer den Tag

lieber mit einem

herzhaften Frühstück

beginnt, kann Wurst

und Käse essen. Bei

einem größeren

Frühstück werden

außerdem noch Joghurt

oder Quark, gekochte

Eier, Obst und Müsli

serviert.

MittagessenMittagessen
In Deutschland isst

man relativ früh zu

Mittag, also zwischen

zwölf und ein Uhr. 

Das Mittagessen ist

die Hauptmahlzeit des

Tages und besteht

meist aus Kartoffeln,

Gemüse und Fleisch

oder Fisch.

AbendbrAbendbrotot
Das Abendbrot wird um

sechs Uhr serviert. Es

handelt sich um eine

kalte Mahlzeit, bei der

verschiedene

Brotsorten, Käse und

Wurstaufschnitt und

Salat gegessen werden.

Manchmal wird auch

etwas Heißes wie z.B.

eine Suppe dazu ge-

reicht. Zum Essen trinkt

man schwarzen Tee

oder Kräutertee.

In Deutschland isst man die Mahlzeiten früher als in vielen anderen europäis-

chen Ländern. In Restaurants und Gaststätten, wo man traditionelles

deutsches Essen bekommt, gibt es oft abends nach zehn Uhr kein warmes

Essen mehr.

dd

Frühstück

Mittagessen

Abendbrot

Um wie viel Uhr essen 

die Deutschen?

Was essen 

die Deutschen?

Was trinken 

die Deutschen?
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18. Einkaufen im Supermarkt

Was sagen Frau Alexiou und Carmen? Finde die richtige Reihenfolge!

Fr. A.: Carmen, ich gehe um halb fünf in den Supermarkt. Möchtest du mitkommen?

C.: Oh ja, ich komme gern mit! Ich will ein paar Dinge nach Spanien mitnehmen.

AB: 15., 16., 17.

™Ù· ÁÂÚÌ·ÓÈÎ¿ ˘¿Ú¯Ô˘Ó Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ÔÓÔÌ¿˙Ô-
ÓÙ·È ¯ˆÚÈ˙fiÌÂÓ· Ú‹Ì·Ù·. ™¯ËÌ·Ù›˙ÔÓÙ·È ·fi ÙÔ Ú‹Ì·
Î·È ÙÔ ÚfiıÂÌ·. ∆Ô Ú‹Ì·  ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙËÓ __________

ı¤ÛË Î·È ÙÔ ÚfiıÂÌ· ÛÙÔ __________  ÙË˜ ÚfiÙ·ÛË˜.  

ŸÙ·Ó ÛÙËÓ ÚfiÙ·ÛË ˘¿Ú¯Ô˘Ó Modalverb Î·È ¯ˆÚÈ˙fiÌÂ-
ÓÔ Ú‹Ì· Ë Û‡ÓÙ·ÍË Â›Ó·È fiˆ˜ Î·È ÌÂ Ù· ¿ÏÏ· Ú‹Ì·Ù·. ∫Ï›-
ÓÂÙ·È ÌfiÓÔ ÙÔ _________ Î·È ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÙË __________ ı¤ÛË. 

∆Ô ________ Â›Ó·È ¿ÎÏÈÙÔ ÛÙÔ __________ ÙË˜ ÚfiÙ·ÛË˜. 

❏ Sie kostet einen Euro.
Guck mal hier, das Obst. Das ist
schön frisch. Möchtest du Obst

mitnehmen?

❏ Was nimmst
du für deine Familie

mit?

❏ Also kein Obst.
Suchst du noch ein Stück
Käse für das Abendessen

aus? 

bb

cc
19. Trennbare Verben (¯ˆÚÈ˙fiÌÂÓ· Ú‹Ì·Ù·): Ergänze!

❏ Ist die Schokolade
hier nicht teurer als in

Spanien?

Obst     kauf   e       ich lieber in Spanien   ein   .

Ich     will          Schokolade   mit nehm en   .
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20. Komparativ: ™˘ÁÎÚÈÙÈÎfi˜ ‚·ıÌfi˜: Ergänze!

√ Û˘ÁÎÚÈÙÈÎfi˜ ‚·ıÌfi˜ ÛÙ· Â›ıÂÙ· Û¯Ë-
Ì·Ù›˙ÂÙ·È ÚÔÛı¤ÙÔÓÙ·˜ ÙËÓ Î·Ù¿ÏËÍË _____.

™Â Î¿ÔÈ· Â›ıÂÙ· ¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È ÚÔÛÔ¯‹!

❏ Gerne! Ich
möchte Emmentaler Käse,

weil der pikant ist.

❏ Ja, sie ist teurer,
aber sie schmeckt so gut, 

besser als bei uns. Was kostet
denn die Schokolade? Wissen

Sie das?

77

❏ Nein, in Spanien
ist das Obst frischer. Und es

ist auch billiger. Das weiß ich,
weil ich oft im Supermarkt

einkaufe. 

❏ Ich möchte
Wiener Würstchen und

Schokolade mit-
nehmen. 

frisch: ____________
Obst ist in Spanien als in Deutschland.

billig: ____________

gut: ___________(!)
Schokolade ist in Deutschland als in Spanien.

teuer: ___________(!)

AB: 18., 19., 20.

cc

Grammatiküberblick



110088

Guten Appetit!

Lektion

77
21. Carmen und Frau Alexiou

kommen aus dem Supermarkt.

Verbinde!

aa

bb

1. eine Flasche1. eine Flasche
ApfelsaftApfelsaft

2. ein Becher2. ein Becher
JoghurtJoghurt

3. eine Tüte Bonbons 3. eine Tüte Bonbons 

4. eine Dose Cola 4. eine Dose Cola 

5. eine T5. eine Tafelafel
SchokoladeSchokolade

7. ein Kilo7. ein Kilo
EmmentalerEmmentaler

8. zwei 8. zwei 
Gläser WienerGläser Wiener

Würstchen Würstchen 

9. ein Liter Öl9. ein Liter Öl

AB: 21., 22.

b b Was ist in der Plastiktüte von Carmen? 

6. eine 6. eine 
Packung KeksePackung Kekse
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bb

cc

1. Warum geht Carmen in den Jugendclub?
G) Weil sie einen Film sehen will.
A) Weil sie die Band hören will.
H) Weil sie dort Käse kaufen will.

2. Warum geht Carmen mit den Freunden zum
Wasserklops?

I) Weil sie gern Skateboard fährt.
T) Weil sie gern Basketball spielt.
V) Weil sie gern kocht.

3. Warum macht Carmen nicht alle Fächer in der
Schule in Deutschland?

C) Weil sie keine Lust hat.
D) Weil sie das nicht darf.
B) Weil sie nicht so gut Deutsch spricht.

4. Warum kauft Carmen Schokolade?
R) Weil es in Spanien keine Schokolade gibt.
U) Weil Schokolade in Deutschland besser

schmeckt.
S) Weil sie Diät macht.

5. Warum zeigt Maria-Christine Carmen das
Fotoalbum?

M) Weil Carmen Fotos von Familie Alexiou sehen
möchte. 

N) Weil Carmen besser Deutsch lernen möchte.
O) Weil Carmen Pink gut findet. 

Lösung: _______________________

22. H  Carmen ı· ÂÈÛÙÚ¤„ÂÈ
Û‡ÓÙÔÌ· ÛÙËÓ πÛ·Ó›·. ∏ ÔÈÎÔÁ¤ÓÂÈ·
∞ÏÂÍ›Ô˘ ÛÎ¤ÊÙÂÙ·È ÙÈ ·Ó·ÌÓËÛÙÈÎ¿
‰ÒÚ· Ó· ÙË˜ ‰ÒÛÂÈ. µÚ›ÛÎÔÓÙ·˜ ÙË
ÛˆÛÙ‹ Ï‡ÛË ÌÔÚÂ›˜ Ó·
«Û¯ËÌ·Ù›ÛÂÈ˜» ÌÈ· Ï¤ÍË Î·È Ó· ‚ÚÂÈ˜
¤Ó· ·fi Ù· ‰ÒÚ·.

Grammatiküberblick,      AB: 23., 24.

Frage:Frage: WWarum?arum? ______________________

Antwort:Antwort: ______________ ______________________

™ÙÈ˜ ··ÓÙ‹ÛÂÈ˜ ÌÂ ”weil“
ÙÔ Ú‹Ì· Ô˘ ÎÏ›ÓÂÙ·È ‚Ú›ÛÎÂÙ·È

ÛÙË ___________ ı¤ÛË!



23. À¿Ú¯Ô˘Ó ‰È¿ÊÔÚÔÈ ÙÚfiÔÈ Ô˘
ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ÛÂ ‚ÔËı‹ÛÔ˘Ó Ó· Û˘ÁÎÚ·ÙÂ›˜ ÛÙÔ
Ì˘·Ïfi ÛÔ˘ ÙÔ ÏÂÍÈÏfiÁÈÔ Ô˘ Ì·ı·›ÓÂÈ˜. 
a) ªÔÚÂ›˜ Ó· ı˘Ì¿Û·È Â›ıÂÙ· Ì·ı·›ÓÔÓÙ¿˜
Ù· ˆ˜ ·ÓÙ›ıÂÙ·.
Finde die Gegenteile!
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b) ªÔÚÂ›˜ Ó· Ì·ı·›ÓÂÈ˜ ÈÔ Â‡ÎÔÏ· Ï¤ÍÂÈ˜ Ô˘ ·Ó‹ÎÔ˘Ó ÛÂ Î¿ÔÈÔ ˙Â‡ÁÔ˜. 
Salz – Pfeffer Essig – Öl essen – trinken Durst – Hunger

¶ÔÈ¿ ¿ÏÏË Ï¤ÍË ı· ÛÔ˘ ÂÚ¯fiÙ·Ó ÛÙÔ Ì˘·Ïfi ·ÎÔ‡ÁÔÓÙ·˜ ÙÈ˜ Ï¤ÍÂÈ˜:
Fisch ..................................... Tee ..................................... Obst .....................................

c) ªÔÚÂ›˜ Ó· Ì·ı·›ÓÂÈ˜ Ï¤ÍÂÈ˜ ÛÂ Î·ÙËÁÔÚ›Â˜. Ergänze!

d) ªÔÚÂ›˜ Ó· Û˘ÁÎÚ·ÙÂ›˜ ÈÔ Â‡ÎÔÏ· ÙË ÛËÌ·Û›· Î¿ÔÈˆÓ ÚËÌ¿ÙˆÓ Û˘Ó‰¤ÔÓÙ¿˜ Ù· ÌÂ Ù·
Ô˘ÛÈ·ÛÙÈÎ¿ ÌÂ Ù· ÔÔ›· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÈÔ Û˘¯Ó¿. Verbinde!

Kuchen kochen

Suppe schneiden

Brot schälen

Apfel braten

Fleisch backen

kaltkalt
schlechtschlecht

billigbillig sauersauer
harthart

AB: 25., 26.

dd ObstObst

BirBir nennen Äpfel
Äpfel

TTrauben
rauben

GetränkeGetränke

BackwarBackwarenen SüßigkeitenSüßigkeiten

GemüseGemüse

FischFisch

WWurst/Fleischurst/Fleisch

Gurken
Gurken

Kartof
Kartoffelnfeln

PaprikaPaprika

teuer ________________

süß ________________

warm ________________

gut ________________

weich ________________

=/

=/

=/

=/

=/
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Grammatik
1.  Temporale Angaben

2.  Verben

4. Satzstellung mit “möchten“ (wie bei Modalverben)
a. im Hauptsatz (ÛÙËÓ Î‡ÚÈ· ÚfiÙ·ÛË):

wissen braten backen sehen mögen
ich weiß (!) brat - e back - e seh - e mag (!)
du weiß - t (!) brät  - st (!) bäck - st (!) sieh - st (!) magst (!)
er, sie, es weiß (!) brät (!) bäck - t (!) sieh - t (!) mag (!)
wir wiss - en brat - en back - en seh - en mögen
ihr wiss - t brat - et back - t seh - t mögt
sie wiss - en brat - en back - en seh - en mögen

wollen
ich will
du will - st
er, sie, es will
wir woll - en
ihr woll - t
sie, Sie woll - en

am Morgenam Morgen morgensmorgens
am Vam Vormittagormittag vormittagsvormittags
am Mittagam Mittag mittagsmittags
am Nachmittagam Nachmittag nachmittagsnachmittags
am Abendam Abend abendsabends
in derin der Nacht Nacht (!)(!) nachtsnachts

Ich möchteIch möchte
Du möchtest Du möchtest 
ErEr
Sie möchteSie möchte Fischfilet Fischfilet 
Es Es essen.essen.
Wir möchten Wir möchten 
Ihr möchtetIhr möchtet
Sie, sie möchten Sie, sie möchten 

3. Modalverben

}}
b. im Nebensatz (ÛÙË ‰Â˘ÙÂÚÂ‡Ô˘Û· ÚfiÙ·ÛË):

Ich nehme das Fischfilet, 

weil ich kein Fleisch essen   möcht  e  .
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6. Adjektiv / Komparativ

5. Satzstellung bei trennbaren Verben 

7. Der Vergleichssatz

In Deutschland schmeckt die Schokolade besser als in Spanien.

Ich esse lieber Fisch als Fleisch.

8. Warum? – Weil. 

Warum bestellt Andreas Jägerschnitzel? 

Weil er Schnitzel mag. 

AdjektivAdjektiv KomparativKomparativ
frischfrisch frischerfrischer
billigbillig billigerbilliger
teuerteuer teurteurer (!)er (!)
warmwarm wärmer    wärmer    
kaltkalt kälter     kälter     
gutgut besser   besser   
vielviel mehrmehr
gerger nn lieberlieber

(!)(!)

(!)(!)

Carmen    nimm   t         Wiener Würstchen nach Spanien    mit   . 

Sie       möcht  e         auch Schokolade     mit     nehm  en    . 

Maria-Christine möchte um halb vier zu Hause sein, weil sie   fern    seh   en         möcht   e       . 
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WWortschatz ortschatz 
1. Nomen1. Nomen
a. Ta. Tageszeiten  ageszeiten  
der Morgen, der Vormittag, der Mittag, der Nachmittag, der Abend, die Nacht

b. Speisenb. Speisen
der Nachtisch die Vorspeise das Essen das Mehl  
der Pfeffer die Suppe das Gericht das Salz
der Honig die Wurst das Frühstück das Ei
der Reis die Butter das Mittagessen das Eis
der Salat die Schokolade das Abendbrot das Brötchen
der Kuchen die Zitrone das Obst 
der Fisch die Marmelade das Gemüse
der Käse das Gulasch 
der / das Joghurt das (Jäger)schnitzel 
der Zucker die Nudeln das Hähnchen 
der Apfel die Kartoffeln das Sauerkraut 

die Pommes das Brot 
die Wiener Würstchen das Fleisch 
die Süßigkeiten das Öl

c. Getränkec. Getränke
der Wein die Milch das Wasser
der Kaffee das Mineralwasser
der Saft das Bier 

d. Anderd. Andere Nomen:  e Nomen:  
der Tisch die Diät das Rezept 
der Supermarkt die Spezialität das Restaurant  
der Löffel die Gaststätte das Glas 
der Ober die Flasche
der Euro die Dose 
der Cent die Packung 
der Bäcker die Tüte 

2. V2. Verbenerben
aussuchen, backen, beschreiben, fernsehen 
bestellen, bestreuen, (be)zahlen, braten, backen, kosten 
einkaufen, mitnehmen, mitkommen, suchen 
mögen, schmecken, schneiden
sehen, wissen, wollen, wünschen

3. Adjektive3. Adjektive
hart – weich / süß – sauer / heiß/warm – kalt / teuer – billig /  
salzig / scharf / frisch / pikant
wunderbar / fantastisch / lecker, scheußlich, schlecht
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4. T4. Temporale Angabenemporale Angaben (¯ÚÔÓÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›) (¯ÚÔÓÈÎÔ› ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌÔ›) 

morgens, vormittags, mittags, nachmittags, abends, nachts
am Morgen, am Vormittag, am Mittag, am Nachmittag, am Abend , in der Nacht
spätestens, sofort, manchmal, oft

5. Fragewörter5. Fragewörter
Warum? 

6. Ausdrücke6. Ausdrücke
Ich möchte ... (ein Schnitzel / einen Badeanzug / Skifahren / ... ) 
Ich hätte gern ... (eine Bratwurst / einen Malkasten / mehr Eis ... ) 
Ich habe (großen) Hunger / Durst. 
Wir haben genug ... (Käse / Zeit / ... )
Ich bin satt. 
im Fernsehen 
die Serie läuft im Fernsehen / der Film läuft im Kino
für mich 
Das macht zusammen ... Euro / ... Cent.
auf jeden Fall
Stimmt so!
Guten Appetit!
ein bisschen 
Macht euch fertig!
zum Beispiel
Auf Wiedersehen!

7. Ander7. Andere Wörtere Wörter
weil
unbedingt
dazu 
natürlich 
leider



111155

Lektion

Tschüss,
Carmen! 88



111166

Tschüss, Carmen!

Lektion

88
PPrroojjeekktt  11:: Wir machen die zweite Ausgabe unserer 

∆Ô fiÓÔÌ· ÙË˜ ÂÊËÌÂÚ›‰·˜ Û·˜ ÙÔ ¤¯ÂÙÂ ‹‰Ë ‚ÚÂ› ÛÙÔ ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 4. ∆ÒÚ·
ÛÎÔfi˜ Û·˜ Â›Ó·È Ó· ·ÚÔ˘ÛÈ¿ÛÂÙÂ ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô Û·˜, ÙÔ˘˜ Î·ıËÁËÙ¤˜ Û·˜, ÙÔ
ÚfiÁÚ·ÌÌ· ÙˆÓ Ì·ıËÌ¿ÙˆÓ Û·˜ Î·È Ù· ›‰È· Ù· Ì·ı‹Ì·Ù¿ Û·˜.

ÃˆÚÈÛÙÂ›ÙÂ ÛÂ 3 ÔÌ¿‰Â˜. 
ñ ∏ 1Ë ÔÌ¿‰· ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ Ó· ÊˆÙÔÁÚ·Ê‹ÛÂÈ ‹ Ó· ˙ˆÁÚ·Ê›ÛÂÈ ÙÔ
Û¯ÔÏÂ›Ô (ÙÔ ÎÙ‹ÚÈÔ, ÙÈ˜ ·›ıÔ˘ÛÂ˜, ÙË ‚È‚ÏÈÔı‹ÎË, ÙÔ ÚÔ·‡ÏÈÔ, ÙÔ
Î˘ÏÈÎÂ›Ô ÎÙÏ.) Î·È Ó· ÂÚÈÁÚ¿„ÂÈ ÙÔ ¯ÒÚÔ ÙÔ˘ Û¯ÔÏÂ›Ô˘, .¯.:

SSSScccchhhhüüüü llll eeee rrrr zzzzeeee iiii tttt uuuunnnngggg
Klasse A Die Schüler der Klasse A1

S
e
ite
 
1

ºÙÈ¿ÍÙÂ ÙÒÚ· ÙËÓ ‰Â‡ÙÂÚË ¤Î‰ÔÛË ÙË˜ Û¯ÔÏÈÎ‹˜
ÂÊËÌÂÚ›‰·˜ Û·˜ ÛÙ· ÁÂÚÌ·ÓÈÎ¿ ÌÂ ı¤Ì· ÙÔ
Û¯ÔÏÂ›Ô Û·˜! √ Î·ıËÁËÙ‹˜/ Ë Î·ıËÁ‹ÙÚÈ¿ Û·˜
ÌÔÚÔ‡Ó Ó· Û·˜ ‚ÔËı‹ÛÔ˘Ó!

3. Gymnasium ...    3. Gymnasium ...    
Das ist unserDas ist unsere Schule. e Schule. 
Im ErIm Erdgeschoss sind .....dgeschoss sind .....
Im ersten/ zweiten Stock sind ...Im ersten/ zweiten Stock sind ...
Hier sind wir in der Pause. Wir spielen, quatschen Hier sind wir in der Pause. Wir spielen, quatschen 
und essen.und essen.
Das ist unserDas ist unsere Te Tururnhalle. Sie ist grnhalle. Sie ist groß und schön. ....oß und schön. ....
UnserUnsere Aula ist .... Hier spielen wir Theatere Aula ist .... Hier spielen wir Theater, singen , singen 
und feierund feiern.n.

Unser StundenplanUnser Stundenplan

Wir haben .... Fächer in der ersten Gymnasiumsklasse. Wir haben .... Fächer in der ersten Gymnasiumsklasse. 
Der Unterricht dauert von .... bis ....Der Unterricht dauert von .... bis ....
Wir haben drWir haben dreimal in der Weimal in der Woche Altgriechisch, am ....oche Altgriechisch, am ....
Deutsch haben wir nur ....Deutsch haben wir nur ....
Am WAm Wochenende haben wir natürlich frochenende haben wir natürlich frei.ei.

ñ ∏ 2Ë ÔÌ¿‰· ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ Ó· ÁÚ¿„ÂÈ ÙÔ ÚfiÁÚ·ÌÌ· Ì·ıËÌ¿ÙˆÓ ÙË˜ Ù¿ÍË˜ Î·È Ó· ÂÚÈÁÚ¿„ÂÈ fiÛÂ˜
ÊÔÚ¤˜ ÙËÓ Â‚‰ÔÌ¿‰· Î·È fiÛÂ˜ ÒÚÂ˜ ¤¯ÂÙÂ ÙÔ Î¿ıÂ Ì¿ıËÌ·, .¯.: 

Mo.Mo. Die. Die. Mi.Mi. Do.Do. FrFr.. Sa.Sa. So.So.
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WWas ist dein Lieblingsfach?as ist dein Lieblingsfach?
Wie findest du ....?Wie findest du ....?
Findest du Deutsch interFindest du Deutsch interessant/ essant/ 
langweilig?langweilig?

Wie findest du den MathelehrWie findest du den Mathelehrer/ dieer/ die
DeutschlehrDeutschlehrerin/ ...?erin/ ...?
Findest du den ChemielehrFindest du den Chemielehrer gut/er gut/
strstreng/ ...?eng/ ...?

SchülerstatistikSchülerstatistik

10 Schüler finden Deutsch inter10 Schüler finden Deutsch interessant.   essant.   
5 Schüler finden Sport super5 Schüler finden Sport super.       .       
20 Schüler finden die Deutschlehr20 Schüler finden die Deutschlehrerin/erin/
den Deutschlehrden Deutschlehrer toll.er toll.

ñ ∏ 3Ë ÔÌ¿‰· ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ Ó· Î¿ÓÂÈ ÌÈ· ¤ÚÂ˘Ó· ÛÙËÓ Ù¿ÍË Î·È Ó· ‰ËÌÔÛÈÂ‡ÛÂÈ Ù· ·ÔÙÂÏ¤ÛÌ·Ù· ÙË˜
¤ÚÂ˘Ó¿˜ ÙË˜ ÛÙËÓ ÂÊËÌÂÚ›‰·.
∞Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÈ ÏÔÈfiÓ Ó· ÚˆÙ‹ÛÂÈ ÙÔ˘˜ Ì·ıËÙ¤˜ ÙË˜ Ù¿ÍË˜, ÔÈ¿ Â›Ó·È Ù· ·Á·ËÌ¤Ó· ÙÔ˘˜ Ì·ı‹Ì·Ù·,
ÔÈ¿ Ì·ı‹Ì·Ù· ‚Ú›ÛÎÔ˘Ó ‚·ÚÂÙ¿ Î·È Ò˜ ‚Ú›ÛÎÔ˘Ó ÙÔ˘˜ Î·ıËÁËÙ¤˜, .¯.: 

™ÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ· ·ÚÔ˘ÛÈ¿˙ÂÈ Ù· ·ÔÙÂÏ¤ÛÌ·Ù· ÙË˜ ¤ÚÂ˘Ó·˜ ÛÂ 
ÌÔÚÊ‹ ÛÙ·ÙÈÛÙÈÎ‹˜, .¯.:

™ÙÔ Ù¤ÏÔ˜ Û˘ÁÎÂÓÙÚÒÛÙÂ fiÏ· Ù· ¿ÚıÚ· Î·È ÙÔ ÔÙÈÎfi ˘ÏÈÎfi Î·È ÊÙÈ¿ÍÙÂ ÙËÓ ÂÊËÌÂÚ›‰·. ™·˜
˘ÂÓı˘Ì›˙Ô˘ÌÂ Ó· Û˘ÌÏËÚÒÛÂÙÂ ÛÙÔ Ù¤ÏÔ˜ ÙË˜ ÂÊËÌÂÚ›‰·˜ Ù· ÔÓfiÌ·Ù· ÙË˜ Û˘ÓÙ·ÎÙÈÎ‹˜ ÔÌ¿‰·˜.
ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ·ÚÔ˘ÛÈ¿ÛÂÙÂ ‹ Ó· ÊˆÙÔÙ˘‹ÛÂÙÂ Î·È Ó· ÌÔÈÚ¿ÛÂÙÂ ÙËÓ ÂÊËÌÂÚ›‰· ÛÂ ¿ÏÏÂ˜ Ù¿ÍÂÈ˜ ÙÔ˘
Û¯ÔÏÂ›Ô˘ Û·˜, ÛÙÔ˘˜ Î·ıËÁËÙ¤˜, ÛÙÔ ‰ÈÂ˘ı˘ÓÙ‹ ‹ ÛÙÔ˘˜ ÁÔÓÂ›˜ Û·˜.  
£· ‚ÚÂ›ÙÂ Î·È ÛÙÈ˜ ÂfiÌÂÓÂ˜ ÛÂÏ›‰Â˜ È‰¤Â˜, ÁÈ· Ó· ÂÌÏÔ˘Ù›ÛÂÙÂ ÙËÓ ÂÊËÌÂÚ›‰·.

Mo Di Mi Do Fr Sa
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PPrroojjeekktt  22:: Lernkartei

™ÙÔ ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ 4 Ì¿ı·ÙÂ Ò˜ Ó· Î·Ù·ÛÎÂ˘¿ÛÂÙÂ ÌÈ· Lernkartei Î·È
Ò˜ Ó· ÊÙÈ¿¯ÓÂÙÂ Î¿ÚÙÂ˜, ÁÈ· Ó· Â·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÙÂ ÏÂÍÈÏfiÁÈÔ. ™’
·˘Ùfi ÙÔ ÎÂÊ¿Ï·ÈÔ ı· ·Û¯ÔÏËıÔ‡ÌÂ ÈÔ ·Ó·Ï˘ÙÈÎ¿ ÌÂ ÙÈ˜ 
Î¿ÚÙÂ˜ Ô˘ ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ÊÙÈ¿¯ÓÂÙÂ ÁÈ· Ó· Â·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÂÙÂ
ÙË ÁÚ·ÌÌ·ÙÈÎ‹ (∞). ∂›ÛË˜ ı· ‰Â›ÙÂ Ò˜ ÌÔÚÂ›ÙÂ ÔÈ ›‰ÈÔÈ
Ó· ÊÙÈ¿¯ÓÂÙÂ Â‡ÎÔÏÂ˜ ·ÛÎ‹ÛÂÈ˜ ÁÚ·ÌÌ·ÙÈÎ‹˜ ÁÈ· ÙÔ˘˜
Û˘ÌÌ·ıËÙ¤˜ Û·˜ (µ). 

∞. ∆È ÁÚ¿ÊÔ˘ÌÂ ÛÙÈ˜ Î¿ÚÙÂ˜;

ÌÚÔÛÙÈÓ‹ ÏÂ˘Ú¿ ›Ûˆ ÏÂ˘Ú¿

Ÿˆ˜ ‚Ï¤ÂÙÂ ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó·
ÊÙÈ¿¯ÓÂÙÂ Î¿ÚÙÂ˜ ÁÈ· fiÏ· Ù·
ÁÚ·ÌÌ·ÙÈÎ¿ Ê·ÈÓfiÌÂÓ·. ∆È
·ÎÚÈ‚Ò˜ ı· ÁÚ¿„ÂÙÂ Â›Ó·È Î¿ÙÈ
Ô˘ ı· ÙÔ ·ÔÊ·Û›˙ÂÙÂ ÔÈ ›‰ÈÔÈ
ÛÙËÓ Î¿ıÂ ÔÌ¿‰·, ·Ú¯ÈÎ¿ ÌÂ ÙËÓ
˘fi‰ÂÈÍË ÙÔ˘ Î·ıËÁËÙ‹ Û·˜.
™˘Ó‹ıˆ˜, ÁÚ¿ÊÔ˘ÌÂ ÔÙÈ‰‹ÔÙÂ
Ì·˜ ‰˘ÛÎÔÏÂ‡ÂÈ Î·È ÙÔ
·ÚÔ˘ÛÈ¿˙Ô˘ÌÂ ÌÂ Ù¤ÙÔÈÔ ÙÚfiÔ,
ÒÛÙÂ Ó· ÌÔÚÔ‡ÌÂ Â‡ÎÔÏ· Ó· ÙÔ
Û˘ÁÎÚ·Ù‹ÛÔ˘ÌÂ ÛÙÔ Ì˘·Ïfi Ì·˜. 

WWann? ann? 
______ Montag______ Montag amam

Nom.: mein Pinsel Nom.: mein Pinsel 
Akk.: ?Akk.: ? meinen Pinselmeinen Pinsel

++ ++++
gut gut __________________
gergern n _________ _________ 

besserbesser
lieberlieber

Sei!Sei!
______________________________
_______________ _______________ 

am Morgen am Morgen 
am Mittagam Mittag
am Abendam Abend

______ Nacht!______ Nacht!

in derin der

Seid!Seid!
Seien Sie!Seien Sie!
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PPrroojjeekktt  33:: Lernplakat: Trennbare Verben

µ. ºÙÈ¿ÍÙÂ ÌfiÓÔÈ Û·˜ ·ÛÎ‹ÛÂÈ˜!
∞Ó·Ï¿‚ÂÙÂ ÁÈ· Ï›ÁÔ ÙÔ ÚfiÏÔ ÙÔ˘ ‰·ÛÎ¿ÏÔ˘ Î·È ÊÙÈ¿ÍÙÂ Î¿ÚÙÂ˜ ÁÈ· ÙËÓ Lernkartei Ô˘ ÂÚÈ¤¯Ô˘Ó
·Ï¤˜ ·ÛÎ‹ÛÂÈ˜. 

ÌÚÔÛÙÈÓ‹ ÏÂ˘Ú¿ ›Ûˆ ÏÂ˘Ú¿

Macht vier Gruppen (A, B, C und D).

➠ Gruppe A sucht in Lektion 3,

➠ Gruppe B sucht in Lektion 4,

➠ Gruppe C sucht in Lektion 6 und

➠ Gruppe D sucht in Lektion 7 

im Kursbuch und im Arbeitsbuch “Deutsch – ein Hit!“ Sätze und Fragen mit trennbaren Verben. Ein

Schüler aus jeder Gruppe schreibt seinen Beispielsatz in eine Tabelle, ein anderer Schüler schreibt das

Verb daneben, z.B.:

Beispielsatz trennbares Verb
Kommst du mit? mitkommen (du kommst mit)

Klebt die vier Tabellen zum Schluss auf Pappe – fertig ist das Plakat!

∞˘Ù¤˜ ÔÈ Î¿ÚÙÂ˜ ¯ÚËÛÈÌÂ‡Ô˘Ó ˆ˜
Â·Ó¿ÏË„Ë ÁÈ· ÙËÓ Lernkartei,
ÌÔÚÂ›ÙÂ fiÌˆ˜ Ó· ÙÈ˜
¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Î·È ·ÓÂÍ¿ÚÙËÙ·
ÛÙÔ Ì¿ıËÌ· ‰Ô˘ÏÂ‡ÔÓÙ·˜ ÛÂ
˙Â˘Á¿ÚÈ·. √ ¤Ó·˜ ÊÙÈ¿¯ÓÂÈ ÙËÓ
¿ÛÎËÛË ÌÂ ‚¿ÛË ¤Ó· ·Ïfi
·Ú¿‰ÂÈÁÌ· ÎÈ Ô ¿ÏÏÔ˜ ‚Ú›ÛÎÂÈ ÙË
Ï‡ÛË. 
ªÔÚÂ›ÙÂ Â›ÛË˜ Ó· ÁÚ¿„ÂÙÂ ÛÙË
Û¯ÔÏÈÎ‹ ÂÊËÌÂÚ›‰· ÌÈ· ÛÂÈÚ¿
Ù¤ÙÔÈˆÓ ·ÛÎ‹ÛÂˆÓ ˆ˜
Û·˙ÔÎÂÊ·ÏÈ¤˜. √È Ï‡ÛÂÈ˜ ı·
‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È ÛÙÔ ›Ûˆ Ì¤ÚÔ˜ ÙË˜
ÂÊËÌÂÚ›‰·˜ ÌÂ ÌÈÎÚ¿ ÁÚ¿ÌÌ·Ù·. 

Montag/Deutsch/Montag/Deutsch/
wir/habenwir/haben

Am Montag haben wirAm Montag haben wir
Deutsch. Deutsch. 

Deutsch haben wir amDeutsch haben wir am
Montag. Montag. 

Herr Alexiou _______Herr Alexiou _______
lange arbeiten.lange arbeiten.

(müssen)(müssen)
mussmuss

WWann hast du Deutsch?ann hast du Deutsch?
_______ Montag______________ Montag_______

10.000 Uhr10.000 Uhr. . 
Am - umAm - um

Die ... ist sauerDie ... ist sauer, , 
das Eis ist ... .  das Eis ist ... .  ZitrZitrone / süß one / süß 
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PPrroojjeekktt  44:: Verben kategorisieren: 

™Ù· ÚÔËÁÔ‡ÌÂÓ· ÎÂÊ¿Ï·È· ¤¯ÂÙÂ Ì¿ıÂÈ ÔÏÏ¿ Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ÎÏ›ÓÔÓÙ·È ÌÂ ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎfi ÙÚfiÔ.
•ÂÊ˘ÏÏ›ÛÙÂ ÙÔ ‚È‚Ï›Ô Î·È Û˘ÁÎÂÓÙÚÒÛÙÂ fiÛÔ ÂÚÈÛÛfiÙÂÚ· Ú‹Ì·Ù· ÌÔÚÂ›ÙÂ. ™ÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ· ¯ˆÚÈÛÙÂ›ÙÂ
ÛÂ Ù¤ÛÛÂÚÈ˜ ÔÌ¿‰Â˜.  
‡ ∏ ÚÒÙË ÔÌ¿‰· ·Û¯ÔÏÂ›Ù·È ÌÂ Ù· Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ‰ÂÓ ·ÚÔ˘ÛÈ¿˙Ô˘Ó È‰È·ÈÙÂÚfiÙËÙÂ˜ ÛÙËÓ ÎÏ›ÛË ÙÔ˘˜,

.¯. wohnen. 
‡ ∏ ‰Â‡ÙÂÚË ÔÌ¿‰· ·Û¯ÔÏÂ›Ù·È ÌÂ Ù· Modalverben.
‡ ∏ ÙÚ›ÙË ÔÌ¿‰· ·Û¯ÔÏÂ›Ù·È ÌÂ Ù· Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ·ÏÏ¿˙ÂÈ ÙÔ ÊˆÓ‹ÂÓ ÙÔ˘˜ ÛÙÔ ı¤Ì·, fiÙ·Ó ÎÏ›ÓÔÓÙ·È. ∆·

Ú‹Ì·Ù· ·˘Ù¿ ¯ˆÚ›˙ÔÓÙ·È ÛÂ ÙÚÂÈ˜ Î·ÙËÁÔÚ›Â˜.  
‡ ∏ Ù¤Ù·ÚÙË ÔÌ¿‰· ·Û¯ÔÏÂ›Ù·È ÌÂ Ù· Ú‹Ì·Ù· Ô˘ ÂÌÊ·Ó›˙Ô˘Ó ¿ÏÏÂ˜ È‰È·ÈÙÂÚfiÙËÙÂ˜.  
ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ÊÙÈ¿ÍÂÙÂ ÌÈ· ·Ê›Û· ÁÈ· ÙËÓ Ù¿ÍË ÌÂ ·˘Ù¤˜ ÙÈ˜ Î·ÙËÁÔÚ›Â˜.

wohnen

kochen

korrigieren

a ➯ ä

schlafen ➯ du schläfst

e ➯ ie

lesen ➯ du liest
e ➯ I

nehmen ➯ du nimmst

angeln ➯ du angelst

arbeiten ➯ du arbeitest

haben ➯ du …
sein ➯ du …

müssen ➯ du musst  

ƒ‹Ì·Ù· ¯ˆÚ›˜ È‰È·ÈÙÂÚfiÙËÙÂ˜ ƒ‹Ì·Ù· Ô˘ ·ÏÏ¿˙Ô˘Ó ÊˆÓ‹ÂÓ

ƒ‹Ì·Ù· ÌÂ ¿ÏÏÂ˜ È‰È·ÈÙÂÚfiÙËÙÂ˜

Modalverben
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5. Geschenke für Carmen
Bald fährt Carmen nach Hause. 

∏ ÔÈÎÔÁ¤ÓÂÈ· ∞ÏÂÍ›Ô˘ ÛÎ¤ÊÙÂÙ·È ÙÈ ‰ÒÚ· Ó· ¿ÚÂÈ ÁÈ· ÙËÓ  Carmen Î·È ÁÈ· ÙËÓ ÔÈÎÔÁ¤ÓÂÈ¿ ÙË˜. 

Weil sie dann viele
Fotos von Deutschland

hat.

Oder wir schenken
Carmen eine CD mit
spanischer Musik.

Wir schenken
Carmen einen 

Bildband.  

Nein, das ist
langweilig. Die kann
sie auch in Spanien

kaufen. 

™ÎÂÊÙÂ›ÙÂ fiÙÈ ÊÈÏÔÍÂÓÔ‡Û·ÙÂ ÂÛÂ›˜ ÙËÓ Carmen. ∆È ‰ÒÚ· ı· ÙË˜ Î¿Ó·ÙÂ Î·È ÁÈ·Ù› ı· ‰È·Ï¤Á·ÙÂ ·˘Ù¿ Ù·
‰ÒÚ·;
ÃˆÚÈÛÙÂ›ÙÂ ÛÂ ÔÌ¿‰Â˜ 5-6 ·È‰ÈÒÓ. ∏ Î¿ıÂ ÔÌ¿‰· ı· ÂÙÔÈÌ¿ÛÂÈ ÁÈ· ÙËÓ Carmen ¤Ó· ‰¤Ì· 
«¤ÎÏËÍË˜» ÌÂ ‰È¿ÊÔÚ· ‰ÒÚ·. °È· Ó· ‰Â›ÍÂÙÂ Ù· ‰ÒÚ· ·˘Ù¿, ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· Îfi„ÂÙÂ  ÂÈÎfiÓÂ˜ ·fi
ÂÚÈÔ‰ÈÎ¿ ‹ ‰È·ÊËÌÈÛÙÈÎ¿ Ê˘ÏÏ¿‰È·, Ó· Ê¤ÚÂÙÂ ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ ‹ ·ÎfiÌ· Î·È Ó· Î¿ÓÂÙÂ ¯ÂÈÚÔÙÂ¯Ó›Â˜. ™ÙË
Û˘Ó¤¯ÂÈ·, ı· Ù· ÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ ÛÂ Ì›· ÎÔ‡Ù·. £· ÂÙÔÈÌ¿ÛÂÙÂ ¯·ÚÙ¿ÎÈ· (¤Ó· ÁÈ· Î¿ıÂ ‰ÒÚÔ!), fiÔ˘ ı·
ÁÚ¿„ÂÙÂ ÛÙ· ÁÂÚÌ·ÓÈÎ¿ ÁÈ· ÔÈÔ ÏfiÁÔ Î¿ÓÂÙÂ ÛÙËÓ Carmen Ù· Û˘ÁÎÂÎÚÈÌ¤Ó· ‰ÒÚ· (Weil ... .) £·
‚¿ÏÂÙÂ Ù· ¯·ÚÙ¿ÎÈ· ÛÂ ¤Ó· Ê¿ÎÂÏÔ Î·È ı· ÙÔÓ ‚¿ÏÂÙÂ ÎÈ ·˘ÙfiÓ ÛÙËÓ ÎÔ‡Ù·. ŸÙ·Ó ÔÈ ÔÌ¿‰Â˜ ı· ¤¯Ô˘Ó
ÂÙÔÈÌ¿ÛÂÈ ÙÈ˜ ÎÔ‡ÙÂ˜ ÙÔ˘˜, ı· ÙÈ˜ ·ÓÙ·ÏÏ¿ÍÔ˘Ó ÌÂÙ·Í‡ ÙÔ˘˜. ∏ Î¿ıÂ ÔÌ¿‰· Ú¤ÂÈ ÚÒÙ· Ó· ‚ÚÂÈ ÙËÓ
ÚfiÙ·ÛË ÌÂ weil Ô˘ Ù·ÈÚÈ¿˙ÂÈ ÛÂ Î¿ıÂ ‰ÒÚÔ Î·È ÌÂÙ¿ Ó· ·ÚÔ˘ÛÈ¿ÛÂÈ Ù· ‰ÒÚ· ÛÙËÓ Ù¿ÍË. 
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6. Ein Fotoalbum für Carmen
O ∞Ó‰Ú¤·˜ Î·È Ë ª·Ú›·-ÃÚÈÛÙ›ÓÂ
ÂÙÔÈÌ¿˙Ô˘Ó ¤Ó· ¿ÏÌÔ˘Ì ÌÂ
ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ ÁÈ· Ó· ÙÔ Î¿ÓÔ˘Ó ‰ÒÚÔ
ÛÙËÓ Carmen Ô˘ ÊÂ‡ÁÂÈ ÁÈ· ÙËÓ
πÛ·Ó›·. ªÔÚÂ›˜ Ó· ÙÔ˘˜ ‚ÔËı‹ÛÂÈ˜
Ó· ÁÚ¿„Ô˘Ó ÌÈ· ÏÂ˙¿ÓÙ· Î¿Ùˆ ·fi
Î¿ıÂ ÊˆÙÔÁÚ·Ê›·;

°È· ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË ¿ÛÎËÛË 6, ·ÏÏ¿ Î·È ÁÈ· ÙÔÓ ·Ô¯·ÈÚÂÙÈÛÌfi ÙË˜ Carmen (ÛÂÏ. 124-126) ÚÔÙÂ›ÓÂÙ·È
·fi Ì›· ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ·. ¢È·‚¿ÛÙÂ ÚÒÙ· Î·È ÙÈ˜ ‰‡Ô ÈÛÙÔÚ›Â˜,
ÚÈÓ ·ÔÊ·Û›ÛÂÙÂ ÔÈ· ‰Ú·ÛÙËÚÈfiÙËÙ· ı· ÂÈÏ¤ÍÂÙÂ. 

Maria-Christine –

Carmen – abholen ... 
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™ÎÂÊÙÂ›ÙÂ fiÙÈ Ë  Carmen Â›¯Â ¤ÚıÂÈ Ó· Û·˜ Î¿ÓÂÈ Â›ÛÎÂ„Ë. 
¢È·Ï¤ÍÙÂ ÙË ‰ÈÎ‹ Û·˜ Carmen. °È· Ó· ÙË˜ ÌÔÈ¿ÛÂÈ, ÌÔÚÂ› Ó· ÊÔÚ¿ÂÈ Ì·‡ÚË ÂÚÔ‡Î·. º¤ÚÙÂ ÌÈ·
ÊˆÙÔÁÚ·ÊÈÎ‹ ÌË¯·Ó‹ Î·È Û¯Â‰È¿ÛÙÂ ÙÈ ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ ı¤ÏÂÙÂ Ó· ÙÚ·‚‹ÍÂÙÂ: 
¶Ô‡ ‹Á·ÙÂ ÌÂ ÙËÓ  Carmen; ∆È Î¿Ó·ÙÂ ÂÎÂ›; ªÔÚÂ›ÙÂ Ó· ÙÚ·‚‹ÍÂÙÂ ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ Ì¤Û· Î·È ¤Íˆ
·fi ÙÔ Û¯ÔÏÂ›Ô. ∂¿Ó ı¤ÏÂÙÂ, ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÙÂ Î·È ÊˆÙÔÁÚ·Ê›Â˜ 
·fi ÂÚÈÔ‰ÈÎ¿ ‹ Poster ÁÈ· Ó· ÂÙÔÈÌ¿ÛÂÙÂ ÙÔ ‰ÈÎfi Û·˜  Fotoalbum für Carmen. ¢ËÌÔÛÈÂ‡ÛÙÂ ÙÔ in
eurer Schülerzeitung. 

die Sehenswürdigkeiten

– besichtigen ...

Herr Wagner – unterrichten – 

Carmen und Maria-Christine ...



7. Tschüss, Carmen!
∏  Carmen ÂÈÛÙÚ¤ÊÂÈ ÛÙËÓ πÛ·Ó›·. 
∏ ÔÈÎÔÁ¤ÓÂÈ· ∞ÏÂÍ›Ô˘ Î·È ÔÈ Ê›ÏÔÈ ÙˆÓ ·È‰ÈÒÓ ÙËÓ ·Ô¯·ÈÚÂÙÔ‡Ó!
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Tschüss, Carmen!

Lektion

88

Auf

Wiedersehen,

Carmen! Wann

kommst du wieder

nach Berlin?

Es ist schon spät.

Fahren wir los? Wir

brauchen eine halbe Stunde

bis zum Flughafen. 

Das weiß ich

nicht. Aber ich

komme bestimmt

wieder. Alles Gute,

Ali, und grüße

Fatim.

Schade,

ich muss

jetzt zurück

nach Hause. 

Die Alexious sind so nett!

Hoffentlich kommen sie im

Sommer nach Spanien.  

Und hier sind

ein paar Souvenirs.

So kannst du deiner

Familie über Deutschland

erzählen. Es gibt auch

Geschenke für deine

Eltern und für

deinen Bruder. 

Hier

sind Fotos.

So vergisst

du uns und 

Berlin

nicht. 

Danke

schön!

Das ist

aber

nett! 

Berlin ist wirk-

lich toll!

Ich muss Stefan

noch einmal anrufen. 
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Tschüss, Carmen!

Lektion

88

Berlin ist so

schön. Es hat mir

hier viel Spaß

gemacht.
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